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nähernd 100000 Mann geschätzt wird , baß man mit einer Dauer
von mehreren Monaten rechnet , bis man die Aufständischen voll¬
ständig unterworfen hat , und datz man zu der Unterwerfung den
Einsatz militärischer Mittel einschließlich leichter Ar¬
tillerie und Luftwaffe für notwendig hält . Uber die Rebellen be¬
richtet ein anderes englisches Büro , der Bulls -Nachrichtendienst ,
aus New Delhi , daß sie in Heinen Banden zu Fuß , auf Ka¬
melen und Pferden operieren und mit Messern , Äxten , Schwertern
und gestohlenen Gewehren bewaffnet sind , daß ihr Führer , der
Pagaro genannt und als heiliger Mann angesehen wird , auf den
blinden Gehorsam seiner fanatisierten Anhänger rechnen kann und
mit ihnen die unglaublichsten Ereueltaten vollbringt . Daß es sich
bei all diesen Unruhen um größere Aktionen handelt , die nicht auf
die leichte Schulter genommen werden können , ergibt sich schon
daraus , daß der englische Nachrichtendienst sich — sicher schweren
Herzens — entschließen mußte , von einer Vertuschung abzusehen .
Im indischen Fall läßt sich die Bedeutung des Ausstandes auch noch
daran ermessen , daß nach indischen Angaben das Aufstandsgebiet
nicht weniger ots 80000 Quadratkilometer umfaßt .

Die Tschungking - Hilse ein echt Rooseveltscher Bluff
( Eigener Drabtberickt uns erer Berliner Schriftleitung )

Unruhen auf Ceylon , den Bahama - Inseln und in Indien
Bereits zu groß , um »«rtAscht | * » erben

Tonnageschlacht ohne Pause
Die sieben Weltmeere sind Massengräber der anglo - amerikanischen Schiffahrt geworden

Bomben auf Dutch Harbour
Japanischer Luftangriff ans den IlSA .-Stützpunkt

äs Berlin , 4 . Juni . (Eigener Drahtbericht unserer Berliner

Schriftleitung .) Rach englischen und amerikanischen Meldungen
haben japanische Bomber zum ersten Male einen Angriff auf

Dutch Harbour , das auf einer der Alaska -Küste vorgelagerten

Insel gelegen ist , unternommen , über eine Viertelstunde waren

die japanischen Flugzeuge über dem amerikanischen Stützpunkt .

Selbstverständlich versuchen die Amerikaner auch diesmal den

Schaden als gering hinzustellen , geben aber zu , daß Lager¬

häuser inBrand gesetzt wurden . Dem Vettreter Reuters

erklärt ein amerikanischer Sprecher , daß man Dutch Harbour als

den Schlüssel zum Verteidigungssystem Alaska bezeichnen müsse .

Angriffe seien hier erwattet worden , da es eine Position von

erstrangiger sttategischer Bedeutung ist . Später versuchten die

Amerikaner dann aber etwas abzubremsen und erklärten , Dutch

Harbour werde nicht als wichtigster Stützpunkt von Alaska be¬

trachtet , da das etwa 600 Meilen weit entfernte , auf dem Fest¬

land von Alaska liegende Kodiak ihm in dieser Hinsicht den

Rang ablaufe . Tatsache ist aber , daß Roosevelt , m Februar per¬

sönlich die Weisung erteilt hat , auf den Aleuten große Flug¬
stützpunkte als Sprungbrett für Angriffe gegen Japan anzulegen
und datz Dutch Harbour seit langem als einer der wichtigsten
der amerikanischen Stützpunkte gilt . In Washington zerbricht
man sich nun den Kopf , wo die Flugzeuge hergek o m -

men sind und ob es sich nur um Störungsangriffe gehandelt

habe , oder aber um den Beginn einer Offensive , die bestimmt

sei , die Rordpazisik - Basen kaputt zu schlagen , von denen aus die

USA .-Flugzeuge etwa starten könnten .

machen , die man den Chinesen wegen angeblichen zu spaten

Eintreffens und mangelnder Kampfkraft machte . Es waren

das Vorwürfe , die die Niärerlage des englischen Generals

Alexander und die feige Flucht des amerikanischen

Generals S t i l l w e l l . des Oberkommandierenden der

chinesischen Truppen , beschönigen sollten . Aber auch diese

nachträgliche Anerkennung ändert nichts an der Tatsache , daß
man Tschungking jetzt seinem Schicksal uoerlicht . 2hm

passiert das Gleiche wie allen Bundesgenossen Eilands ,
von Polen angefangen über Norwegen . Holland . Belgien .
Frankreich bis nach Griechenland , kurzum , allen denen , die

dumm genug waren , für die Pluiokratten zu kämmen .

Berlin , 4 . Juni . ( Funkmeldung .) Wie das Washingtoner

Marinebepartemcnt die schweren Schisfsverlufte vertuscht und daß

es nur einen Bruchteil der tatsächlichen Verluste

zugibt , zeigt eine Reuter -Meldung aus Washington . Danach gab
das llEA .-Marine -Departement bekannt , daß sieben alliierte

Handelsschiffe , darunter ein USA .-Schiss , am 6. April in der

Bucht von Bengalen ( Indien ) durch Geschützfeuer versenkt

wurden . Der Kapitän des versenkten amerikanischen Schiffes aber

erklätte vor Pressevertretern , daß „ bie Japaner an diesem Tage

mit sämtlichen Schiffen in der Bengalen - Bucht

aufgeräumt haben . Die Japaner versenkten 18 bis 20 Schiffe .

Schätzungsweise sind 150 Seeleute dabei ums Leben gekommen ,

während etwa 350 Mann die zehn Meilen entfernte Küste er¬

reichen konnten " .

Die sieben Weltmeere , so erklärte der japanische Schiffahrts¬
fachmann Matsukuma , aus denen heute die deutschen Unter¬

seeboote parallel mit der Tätigkeit der japanischen Marine ihre
ganze Macht entfalten , sind in Massengräber für d i e
Schiffahrt Englands und der USA . umgewandelt .
Die Verjenkungsziffer für den Monat Mai mit 920 000 BRT . ist
etwa doppelt io groß wie der Monatsdurchschnitt bet feit Kriegs¬
beginn versenkten Schiffe und stellt daher einen erstaun -

lichen Rekord dar . Die Widerstandskraft der angel,achsi >chen
Länder läßt infolgedessen überaus schnell nach . Die höchste
deutsche Versenkungszahl wurde im April des vergangenen Jahres
mit 1 2 0 0 0 0 0 BRT . erreicht . Dieser Rekord war der An¬

sammlung zahlreicher britischer Transportschiffe zum Abtransport
der aus Griechenland fliehenden britischen Soldaten zu ver¬
danken . Unter Berücksichtigung dieses Umstandes kann daher bte

Maizifser praktisch als neuer Rekord angesehen werden .

Während Englands Baulapazttät vor Kriegsbeginn 1150 000
BRT . jährlich betrug , kann es zur Zeit bestenfalls 600 000

BRT jährlich bauen, , weil die Schiffswerften durch Luftangriffe
beschädigt sind , weil es an Baumaterial fehlt und weil bte Werft¬

anlagen durch das Ausbessern beschädigter Schiffe beansprucht wer¬

den . Andererseits stellen die USA .-Baupläne , wonach in diesem

Jahr acht Mill . BRT . und im nächsten Jahr fünfzehn Mill BRT .

gebaut werden sollen , notorische ll 0 e r t r e i b u n g e n und

Großsprechereien dar . Tatsächlich wird die Baukapazitat Eng -

Berlin , 3. Juni . Allenthalben im brittschen Empire gört es .
So haben sich auf der Insel Ceylon , auf den Bahama -

Inseln und in Indien Unruhen gegen die englischen Zwtng -

herren ereignet . Überall istBlut geflossen . Auf Ceylon und auf
den Bahama -Inseln hatte die englische Polizei allerhand zu tun ,
um der Unruhen Herr zu werden . Überall ist von blutigen Ver¬

lusten die Rede . Was die Unruhen in Indien betrifft , so scheint
es sich um eine ziemlich ernsthafte Entwicklung zu handeln , deren

Ausmaße noch nicht recht zu Übersehen find . Auf den Bahama -

Inseln demonstrierten . Hilfsarbeiter , die bei einem großen nord -

amerikanischen Projekt beschäftigt find , gegen die Schundlöhne von

täglich 4 Schillingen , die zum Sterben zuviel und zum Leben zu

wenig sind . Diese Protestkundgebungen arteten so aus , daß der

Eeneralgouverneur der Bahamas , der Herzog von Windsor
und Exkönig von England , eine Dienstreise in den Vereinigten
Staaten unterbrechen und in Eile zu seinem Dienstsitz zurückkehren
mutzte Wenn sich auch Über die indischen Unruhen noch nicht all¬

zuviel sagen läßt , so ist aber doch — ein militärischer Gewährs¬
mann hat dem englischen JSS .-Dienst diese pikante Mitteilungen
gemacht — Tatsache , daß die A n z a h I de r Rebellen auf an -

as Berlin . 4 . Juni . Die Javaner bc^ en an allen chine¬

sischen
'

Frontabschnitten zu neuen Schlag en gegen

Tfchiangkaischek ausgefcolt , der . wie wir schon kurz

berichteten , denn auch an Washington und London erneut

appellierte , ihn in dieser k r i t i s ch e n S i t u a t i o n zu

unterstützen . In Washington beeilt man sich dementsprechend

die Einbeziehung Tschungking - Chinas m das . Pacht ' und

Leihgesetz zu verlünden . wobei hinzugefügt wirb . daß die

Vereinbarungen im wesentlichen dem nut England abge -

schlossenen Abkommen entsprechen . Wie man Kriess

material nach dem von allen Zufuhren . libgeschnittenLN

Tschungking - China bringen will , dazu . Laben sich freilich au6

die sonst so redseligen amtlichen amerikanischen Stellen nicht

geäußert Das Ganze ist also nichts weiter als ein echt

K o o f evelt scher Bluff . Aber auch England laßt sich

nicht lumpen . Die gleiche englische Regierung , die nE in

der Lage ist . genügend Verstärkungen nach Indien zu schäften

« nb Australien mit -Kriegsmaterial zu verengen , laßt durch

Herrn Eden die pompöse Erklärung abgeben , daß Tlckrang -

Lischek von England . .jede Hilfe » erhalten , werde wobei

Herr Erden dann aber doch vorsichtshalber hinzufugt , .Jö ¬

rn ei t diese Hille in unserer Macht steht und unter

Berücksichtigung des anderweitigen drmssenden Bedarfs , so¬

wie der Transportschwierrgkelten . Mit anderen . Worten

heißt das daß Tschiangkaischek nichts erhalten wird , v/t

macbt die gleiche Erfahrung wie alle Bundesgenossen der

Demokratien . Im krittschen Augenblick gibt es nichts als

leere Redensarten . Wer sich auf England und die USA . ver¬

läßt . der ist verlassen . . . .
Man findet wenigstens in London noch einige treund -

liche Worte zu dem Einsatz der Tschungklng -Truvoen in

Burma die dort wie Eden sagt . . .einen lehr weientlichM

zu den Verschlevvungs - und Verzogerungsaktionen

kitteten , welche die Emvire - Truppen in Burma auszu -

kämofen hatten .
“ Das ist ein lehr gewählter Ausdruck für

die Niederlage , die die Engländer in Burma erlitten und

soll wohl die Vorwürfe wieder aufheben und vergessen

Ohnmachlsstrategie
Von Heinrich Karl Kun »

Stalin , noch ganz im Bann der Schreckensnachrichten aus
Kertsch und Charkow , vräsentiert in Washington und London
seine Blutwechsel . Hunderttausende warf «r dem Moloch

Krieg in den Rachen , brutal und sinnlos . Ohne datz er . das

Schicksal zu wenden vermochte . Jetzt fordert er von seinen
Komplizen einen entsprechenden Beitrag , (tr laßt , sich nicht ,
wie die kleinen , verratenen Verbündeten abtun . Die Bettler¬
rolle stünde ihm schlecht zu Gesicht . Ein Erpresser , der nur

zu gut weiß , daß die Sowjetunion der letzte Trumpf ist . den

Churchill noch in der Hand zu haben glaubt . Mögen sich die
Plutokraten diesseits und lenseits des Ozeans biegen und
winden : Stalin besteht auf seinen Schein . Und

seine Agenten , die kommunistischen Funktionäre , sorgen da¬
für daß seine Ansprüche in den Massen Englands und der

USA . die nötige Resonanz finden . Das Wort von . der

Zweiten Front , irgendeinem unbefugten Mund entschlüpft ,
ist nicht mehr einzufangen . Eine Parole , mehr noch , eine
Drohung ! Churchill und Roosevelt sahen ent . daß etwas

geschehen mußte , auch wenn ihm eine kriegsentscheidende Be¬
deutung von vornherein abzusvrechen war . Eine Landung
an den Küsten Europas schied nach den gemachten Erfahrun¬
gen aus . Das Resultat der langen Erwägungen ist wirklich
nicht neu , oder überraschend . Churchill griff auf bte Terror¬
angriffe gegen die Zivilbevölkerung zurück , eine feige unb
erbärmliche Kriegsmethode , eine Ohnmachtsstrategie , deren
Erfinder er ist . Rostock . Köln . Duisburg . Oberhausen . zer¬
störte Kirchen . Schulen und Krankenhäuser , ausgebrannte
Wohnungen , getötete Frauen , Kinder und Männer , die keine
Waffe führten — das ist die Bilanz britischer Ärteg =

fiibrung Mörder , aber keine Soldaten . Die Schlachtfelder
des Westens sind Zeugnis dafür . . In sechs Wochen warf die
deutsche Wehrmacht eine hochgerüstete Nation samt ihren
kleinen Trabanten nieder , vertrieb nebenbei die Briten vom
Kontinent : die Wohnviertel und Kulturdenkmäler Frank¬
reichs aber blieben verschont . Ein Kampf , rote er Soldaten
ansteht . Die Briten kannten von Anfang an nur den
Terror gegen den Nichtkämofer . den feigen nächtlichen
Bombenüberfall . Ausdruck einer unsoldatischen Gesinnung ,
militärischer Impotenz . Eine Zeitlang . schien es , daß eine
höhere Gesittung dem Krieg gegen bte Zivilbevölkerung
Einhalt gebiete . Daß es nun doch anbers gekommen ist . ist
allein Churchills Schuld . Mögen .sich die Obdachlosen und
Hinterbliebenen von Canterbury bei ihm bedanken , sind sie
doch Opfer seiner Gewissenlosigkeit .

Schon einmal suchten die Engländer durch eine , Luft -
aktion die Bolschewisten zu entlasten . Nonstop - Offen »
s i v e nannten sie das Unternehmen , das sehr schnell als
Nonsens -Offensive der Vergangenheit und dem Gelächter der
Welt anheimfiel . Sie kostete Loudon rund 2500
Flugzeuge und ersparte den Sowjets doch keine einzige
Bombe , oder Maschinengewebrgarbe . Der neuen Terror¬
welle ist das gleiche Schicksal Vorbehalten . Schon jetzt stellen
britische Sachverständige Berechnungen darüber an . wie
lange man die s ch w erenVerluste durch die deutsche Ab¬
wehr aushalten könne . Ein Griff an den falschen Hebel .
Die Multivlikation der Zahl der deutschen Opfer ändert
daran nichts . Auch Stalin dürfte kaum geneigt sein , seine
Blutwechsel gegen dieses Gangsterstück einzutauschen . Aber
schließlich wird auch er sich damit abfinden müssen , daß weder
Cnglarü » noch Amerika den Bolschewismus vor der Vernich¬
tung zu bewahren vermögen .

Kürzlich schrieb der „ Evening Standard “
, daß an der

Charkow - Front auch die deutschen U - Boote gekämpft
hätten . Mit dieser treffenden Bemerkung legt das Londoner
Blatt die Wurzel der britischen und amerikani -
schen Schwäche bloß . Das angelsächsische Grundproblem
ist der Tonnagemangel . Er erschwert die Rohstoffzufuhr ,
hemmt die Rüstungsproduktion , verlangsamt die Verschiffung
von Kriegsmaterial und verhindert schließlich ein offensives
Auftreten auf irgend einem Kriegsschauplatz . Eine eiserne
Fessel , die jeden Schritt belastet . Mit Recht nennt die USA .-
Zeitschrift . .Time “ die amerikanische Atlantikküste —
das bevorzugte Operationsgebiet unsrer Unterseeboote —

„ bie kritischste Kampfzone ber Welt .
" 924400

BRT . in einem Monat versenkt ! Rechnet man bie Erfolge
unserer Verbündeten hinzu , so steigt diese Zahl über eine
Million . Dabei bleibt noch offen , rote viele von den be¬
schädigten Schiffen noch gesunken sind und wieviele Fahr¬
zeuge durch Minen vernichtet wurden . Der Kampf zwischen
Werft und Torpedo , wie ein portugiesisches Blatt sich aus¬
drückte . entscheidet sich eindeutig zugunsten des Torpedos .
Die Versenkungsziffern dieses Jahres zeigen eine steil an¬
steigende Kurve . Allein durch U - Boote wurden ver¬
nichtet : Im Januar 367 000 , im Februar 448 000 , im März
584 900 , int Avril 538 800 und im Mai 767 400 BRT . Bis
Ende März hatten unsere Unterseeboote seit Kriegsbeginn
rund 9 Millionen BRT . versenkt . Im Monatsdurchschnitt
289 000 . Das Mai - Ergebnis liegt also etwa 260 Prozent
darüber . Hier wird ein kriegsentscheidender
Faktor sichtbar . Ein Würgegriff , dem sich die Pluto -
rratien nicht zu entwinden vermögen . Die Zahl unserer
U - Boote wächst , wie der Führer am 26 . Avril erklärte , nach
einem festen Rhythmus von Monat zu Monat . Die feind¬
liche Abwehr kann dieses Tempo nicht mithalten . Die so oft
cmgekündigten Eeheimmittel haben sich als Aufschneidereien
erwiesen . Solange es an Zerstörern und U - Bootjägern

Reinhard Heydrich gestorben
( Letzte Funkmeldung )

Prag . 4 Juni . Der Stellvertretende Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren und . Ebel der Sicherheitspolizei

und des SD .. 44 -Obergruvvenfuhrer und General der Poli -

zei Reinhard Heydrich . ist am Donnerstagvormittag an

ben Folgen des auf ihn verübten Mordanschlages verstorben .

Ein zynisches Eingeständnis
as . Berlin , 4 . Juni . ( Eigener Drahtbericht unserer Berliner

Schriftleitung .) Die Berantio - rtung Churchills für

bi ? englischen Terrorangriffe auf Köln und andere Stabte West¬

deutschlands wird jetzt durch eine aus England kommende Mel¬

dung bestätigt . nach ber Churchill vor ben Angriffen eigcus elne

Sitzung des englische » Kr,egs,kab,nett «,ub «r,ef

Diele Meldung beleuchtet den ausschließlich P olit is ch e n

Charakter dieser Aktion und stellt Wttiston Churchill als den

hierfür Verantwortlichen fest . Man gibt sich auch in Eugland gar -

nicht mehr die Mühe , einen Beweis dafür zu suchen , daß man

militärische Ziel « angriff , wie man es noch bei den Terrorau -

grisfen auf Lübeck und Rostock der Welt vorzulügen versuchte ,

sondern gibt jetzt auch in Etlichen «" » tischen Kreisen zu , daß
'

bei der Bombardierung feindlicher Stadt « kein Unter

schied mehr zwischen militärisch en und $ tu i le n

Zielen gemacht werden könne . Di « .Zivilbevölkerung muss « eben

leiden " . Auch dieses zynisch « Eingeständnis beleuchtet sehr deut¬

lich die Hintergründe der britischen Lufttätigkeit , von ber man

ebenso wie mit den maßlosen Lügen über bie . angeblichen

. Erfolge " der Terroraugriff « de » Sowzets «in « militärische Hilfe

vorspiegela möchte .

lanbs und bet USA . zusammen höchstens 200 000 BRT .
monatlich betragen . . . . . , ,

Was Japan angeht , so ist bas gtoßasiatisch e M e e r be¬
reits ein Binnensee geworben , so baß bie Versenkungen hier
jetzt knapper werben . Aber Japans Arm reicht bis zur . ameri¬
kanischen Küste unb bis zum Indischen Ozean , wo jedes Feindschiff
beim Ansichtigwerben versenkt werben kann .

318 Brttenflugzeuge in 13 Tagen
Britischer Landungsversuch an der Kanalküfte abgewfeseu

Aus dem Führerhaurftauartier , 4 . Juni . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

An der Ostfront keine größeren Kampfhandlungen .
In Nordafrika verlor der Gegner bei örtlichen Ge¬

fechten 22 Panzer , 7 Geschütze, , sowie eine Anzahl von Ge¬
fangenen . Verbünde der deutschen und italienischen Luft¬
waffe bombardierten Bahnanlagen und Truvvenlager rm
Raum von Capuzzo . .

Ein mit schwachen Kräften an der Kaualkuste durchge¬
führter britischer Landungsverknch wurde durch
die deutsche Küstenverteidigung abgewresen . Einige Ge¬

fangene und Waffen blieben in unserer Hand .
Bei Lnftkämvfen im Kanalgeb,et verlor der Gegner

gestern 24 Flugzeuge . . .
Stärkere Karnpffliegerkrafte bombardierten ru der

Nacht zum 4 . Juni den britischen Seestutzvunkt Poole an
der englischen Südküste . . „ , , .

Britische Flugzeuge belegten »n der letzten Nacht das

Gebiet um Bremen und dre Stadt selbst vorwiegend m »t

Brandbomben . Nachtjäger und eftak - Artillerre schoflen

zehn der angreif enden . Bomber ab .
In der Zeit vom 21 . Mai bis 2 . Juni verlor dre britische

Luftwaffe 318 Flugzeuge , von denen 41 durch E »n -

beiten der Kriegsmarine abgeschossen wurden . Wahrend der

gleichen Zeit gingen im Kampf gegen Großbritannien
51 eigene Flugzeuge verloren . .

Das Jagdgeschwader 52 meldete am 1. Snnt lernen
200 °

6 « uptmonn Müncheberg errang am . 2 . Juni feinen
80 . , Oberleutnant Marseille am 3 . Jun , tn Rordafrika
feinen 70 . bis 75 . Lnftsieg .
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Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seilen

Deutschlands Kriegsmarine und Luftwasfe stehen im unab »

lässigen Einsatz gegen England und die USA . Tag um Tag wird
die feindliche Handelsschiffahrt schwer getroffen . Woche um Woche
meldet der OKW .-Bericht die Versenkung von Zehn - und Hundert¬

lausenden von Brutto -Register -Tonnen . Was ist ' eine BRT .?

Sie hat mit der bekannten Gewichtstonne nichts zu tun , sondern
ist ein Raummatz , das einem Inhalt von 2,8 Kubikmeter entspricht .

Was ist eine BRT .

Wenn ein Kühlschiff von 10 000 BRT . versenkt

Japanische Fortschritte an den Chinafronten
eine letzte , eindringlich « Warnung an Tschungting

fehlt , schreibt die bereits zitierte „ Time "
, müssen wir

tatenlos zusehen , wie ein Handelsschiff nach dem
andern , selbst in den Hafengebieten , versenkt wird . Bleibt
also nur der Avvell an die Werftarbeiter : Produziert
schneller Schiffe , als die Deut sch en sie wieder
vernichten . Auch hinter dieser verzweifelten Parole ver¬
birgt sich nur ein aufgelegter Schwindel , was man in
Washington und London kaum noch ernstlich zu bestreiten
wagt .

Tonnageschlacht und Luftterror , es gibt kein Vergleich ,
der die Ohnmacht und die Unsinnigkeit der britischen Krieg¬
führung und die Überlegenheit der deutschen bester illustrieren
könnte . Das Schiffsraumvroblem stellt das anglo - amerikani -
iche Nervenzentrum dar . Seine Verletzung mutz zu einer
zunehmenden Lähmung einzelner Glieder und schliehlich des
Gesamtkörvers führen . Die Terrorangriffe der britischen
Luftwaffe dagegen sind militärisch bedeutungslos . Die

Tokio , 4 . Juni . (Funkmeldung .) Di - japanischen Operationen
an den das Tschungkinggebiet itz einem m - ch ti g e n H a I b -

kreis umschlietzenden Fronten in den Provinzen Tschekiang ,
Krängst , Kwantung und Yuennan machen nach den

am Donnerstagmittag vorliegenden Berichten rn Tokio plan -

mätzige Fortschritte . Die Bedeutung dreier Aktion charak¬

terisierte der Sprecher des japanischen Expeditlonsheeres , n

Mittelchina als letzte Warnung an Tschungkrntz , den

sinnlosen Widerstand einzustellen , andernfalls d,e Vernichtung

Der Duce empfing General Messe
Rom . 3 . Junr . Der Duce enwfing den Befehlshaber des

italienischen Expeditionskorps der Ostfront . General Gro -

vanni M c ? s e , der sich gegenwärtig zu einem kurzen Urlaub

in Italien aufhält . General Messe gab dem Duce einen

ausführlichen Bericht über . die Entwicklung der

Operationen der italienischen Truppen an der Ost¬

front und über die siegreichen Kampfe , dre von allen Teilen

des Erveditionskorvs durchgeführt wurden . Der Duce

drückte General Meste seine vollste Zufriedenheit au » .

droht .
Die wichtigsten Kriegsschauplätze seien zur Zeit die Fronten

bei Tschutschou und im Abschnitt westlich des Poiang -Sees zwischen

Kiukiang und Rantschung . Bei T s ch u t s ch o u , das nach schwerer
japanischer Beschießung gegenwärtig brenne , seren dre Japaner am

Mittwoch nach Überwindung der ‘ ‘ x ***** ****

*

*

Bekenntnis zur Politik Hachas

Prag , 3 . Juni . Am Dienstagabend fand auf dem Alt -

stäüter Ring in Prag eine tschechische Massenkund¬

gebung statt , die von der Regierung des Protektorats ein »

berufen war . In seiner Eröffnungsansprache rechnete der

Vorsitzende der Protektoratsregiemng . Ministerpräsident Dr .

Äfeiet , in scharfen Worten mit der Propaganda der von

England bezahlten Benesch - Emigranten .ab . die das

tschechische Volk auch in diesen -Tagen wieder ins Unglück m

stürzen versuchten . Anschliehend sprach ein Vertreter der

tschechischen
^

Ju
^
gend

^ Anwesenden stürmisch begrüßt , kündete

als letzter Redner der ProtektoratsmiNistwc für Volkemü -

klärung , M o r a v e c . Benesch und seinen Handlangern den

schärfsten Kampf an . Tosender Beifall unterbrach mehrfach

die Rede des Ministers . Die Großkundgebung klang aus in

einem leidenschaftlichen , einmütigen Bekeniitni » zur

PolitikDr . Sachas .

Flammenmeer Canterbury
Abermals Bomben schweren Kalibers in das Stadtgebiet .

DNB 3 . Juni . In dieser Nacht führte die Luft¬
waffe zum zweiten Male einen schweren Angriff auf Canter¬
bury durch . Aus den nächtlichen Schleiern hebt sich um

Mitternacht der Mond und sieht sein silbernes Licht m die

Nacht , die der dröhnende Chor , starker Motore durchpulst .
Donnernd stürmt eine Maschine nach der andern in ine

Nacht . Jenseits des Kanals tasten die . gierigen Leichen -

finger unzähliger Scheinwerfer nach ihnen . Nachtlager
suchen ihre Spur . Die englische Flak versucht , glühende
Riegel in ihre Flugbahn zu schieben . Gefährlich nab zischen
die heißen „ Bügeleisen " an der Kanzel vorbei . Aber nichts

vermag den rächenden Zug der Do .- 217 - Verbande zu hemmen .

Der belle Schein der „ großen Lampe " zeigt Kilometer¬
weit die vielfältigen Adern der englischen Landschaft , wie
auf einer Plankarte gezeichnet . Rot er Feuerschein
weist schon aus weiter Entfernung den Weg mm . Ziel . Die
ersten Maschinen müsten ihren feurigen Segen bereits , ausge¬
laden haben . Brände flackern im Zentrum und breiten sich
sichtbar aus . Dann schwebt der Verband über dem Ziel und

schleudert Tonne um Tonne seiner Brandbomben hinab . Un -

zählige Brandherde können im Abdreben beobachtet
werden , und immer neues Feuer rieselt herab . Auf dieses
lodernde Flammenmeer stürzt wie ein vernichtendes llnge -

witter eine Maschine nach der andern und lost die schweren
Bomben , die das Vernichtungswerk vollenden .

Kriegsberichter Heinz Schoenen .

Zehn Minuten find bereits vergangen . Jetzt treffen di « ersten
Meldungen ein : elf Abschüsse meldet eine Staffel , jetzt find
es schon zwölf , dreizehn , auf fünfzehn ist die Zahl schon gestiegen .
Schließlich sind es insgesamt sechzehn Briten , die von dieser

Staffel im Raum von Cherbourg abgeschofien wurden Mit nerven -

zerreitzender Spannung wird der Lustkampf verfolgt . Run wird
es immer toller . Reue Meldungen :

schwere Verluste . Zahlreiche Munitions - und Versorgulws -

lager begannen zu brennen und bildeten schon nach kurzer Zeit

zusammen mit schwer Lombardierten Stellungen des Feindes ein

großes Trümmerfeld .

Kraftwagenansammlungen bombardiert

Berlin , 3 . Juni . Wie das OKW . mitteilt , griffen in der

vergangenen Nacht deutsche Kampfflugzeuge vom Muster Iu . 88

britische Kraftsahrzeugansammlungen südlich von

Tobruk sowie auf der Küstenstraße fahrende Wagenkolonnen mit

^ " "
Nachdem die Sturzkampfflugzeuge die befohlenen Ziele mit

ihren Bomben getroffen hatten , nahmen , sie in Tiefangrif¬

fen Zeltlager und fahrende Lastkraftwagen unter das Feuer

ihrer Bordwaffen . Zahlreiche Kraftfahrzeuge wurden durch diese

Angriffe , die über eine Stunde dauerten , schwer beschädigt .

Japanische Truppen vor Kiutschou
Tokio , 3 . Juni . Nach Berichten von der Tschekiang -Front

stießen japanische Streitkräfte von Kinghwa aus entlang der

Eisenbahn in südwestlicher Richtung vor und stehen wenige Kilo¬
meter vor der befestigten Stadt Kiutschou . Die lapamschen Opera¬
tionen wurden durch starkes Artilleriefeuer und durch die Luft¬
waffe unterstützt . Es scheint , daß japanische Truppen versuchen ,
Kiutschou zu umgehen und dann von mehreren Seiten anzugreifen .
Sie nähern sich damit dem Grenzgebiet zwischen den Provinzen
Tschekiang und Kiangfi .

24 Briten in zwanzig
Die deutschen Jäger ohne eigene Verluste zurückgekehrt — Auch ent

DNB . . . . , 3 . Juni . ( PKJ Strahlend liegt die Nachmit¬
tagssonne über der französischen Kanalküste , der wolkenlose Himmel
spiegelt sich in dem graugrünen Wasser des in diesem Kriege schon
io oft entscheidend gewesenen Kanals . Eine himmliche Ruhe liegt
über dem ganzen Kanalgebiet .

Da , ein Funkspruch jagt durch den Äther : „Feindlicher Bomber¬
verband mit starkem Jagdschutz über dem Kanal .'

„ Gefechtsalarm !"

Schon haben wir die genaue Route des feindlichen Verbandes

eingefangen und verfolgen sie mit präziser Sicherheit . Immer noch
mehr , und immer wieder werden neue femdnche Maschinen
gemeldet .

Jetzt erhalten unsere Jäger , die schon seit zehn Minuten
Alarmbereitschaft hatten und startbereit waren , ihren Llnsatz -

befehl . Eine Maschine nach der anderen rast über das Rollfeld
und zieht hoch . Fünf Minuten Anflug , und schon wurden die

ersten Briten gestellt . Eine wüste Kurbelei entwickelt sich tn der

Luft . Der Tommy war völlig überrascht .

Berlin , 3 . Juni . Zu der bereits gemeldeten Vernichtung einet

eingekesselten britischen Kampfgruppe an der nordasrtkanischen

Front teilt das OKW . noch folgende Einzelheiten mit :
Am 2 . Juni gegen 8 Uhr früh führten deutsche Sturz¬

kampfflugzeuge vom Muster „ Iu . 87 “ überraschende Sturz¬

angriffe gegen eine schon seit Tagen von deutschen und italieni¬

schen Infanterie -Einheiten eingeschlofiene starke Feind -

a r u p p e . Bomben schweren und schwersten Kalibers trafen muten

tn die abgestellten Panzerkampfwagen . Auch zahlreiche Kraftfahr¬

zeuge , die mit Treibstoff und Munition für die Panzerkolonne be¬

laden waren , gingen in Flammen auf . Allein bei diesem Angriff
wurden 15 britische Panzer durch Volltreffer außer Gefecht gesetzt .

Außerdem waren stark befestigte Wüstenftelluimen der Buten die

Ziele der deutschen Kampfflugzeuge . Der Widerstand der

britischen Truppen wurde durch die Wucht der Stukabomben zer¬
mürbt . Die britischen Soldaten fanden in dem offenen Gelände

keine Deckungsmöglichkeiten und erlitten außerordentlich

Die Vernichtung einer britischen Kräftegruppe
15 britische Panzer durch Stuka -Bolltreffer außer Gefecht gesetzt

Das Eichenlaub für Steinbatz
Zum 83 . Lustsieg des kühnen Jagdflieger -

Berlin , 3 . Juni . Der Führer verlieh am 2. Sunibem Ober »

seldwebel Leopold Steinbatz , Flugzeugführer in einem Jagd -

geschwader , das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes

und hat ihm nachstehendes « chreibeu übermittelt :

. In dankbarer Würdigung Ihre , heldenhaften Ein¬

satzes int Kampf für die Zukunft unseres Volke , » « leih » ' ch

Ihnen als 96 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das , Eichenlaub

jum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . gez . Adolf Httler .

Oberfeldwebel Steinbatz , 1918 in Wien geboren , be »

währte sich beim Kamps um Kreta . Im Dezember des vergange¬
nen Jahres wurde ihm der Ehrenpokal des Reichsmarschalls für

besondere Leistungen im Luftkampf verliehen ttn Januar 1942

das Deutsche Kreuz in Gold , nach feinem 42 . Luststeg das Ritter -

kreuz des Eisernen Kreuzes . Im Mar dieses Jahres begann er

mit dem Abschuß von sechs bolschewistischen Flug¬

zeugen an einem Tage eine oerte stolzer Erzolge . Inner¬

halb von nicht ganz vier Wochen erhöhte er mit 35 Lufts,ege "

Zahl seiner Abschüsse auf 83 . Oberfeldwebel Steinbatz bewahrte sich
nicht nur im siegreichen Kampf gegen die bolschewistische Luft¬
waffe sondern er bewies auch seine hohe Einsatzbereitschaft un »

seinen Mut in zahlreichen Tiefangriffen auf feindliche

Panzerkampfwagen und Kolonnen .

Wieder Luftangriff auf Murmansk

Berlin , 3 . Juni . Zu dem gemeldeten gestrigen erfolgreichen

Angriff deutscher Sturzkampfflugzeuge auf den Hafen von Mur¬

mansk teilt das OKW . noch folgende Einzelheiten mit

Nachdem die deutschen Sturzkampfflugzeuge hen Mperrgurtel

durchbrochen hatten , lösten sie ihre Bomben über zwei am Kai

festgemachten Handelsschiffen von ze 10 000 BRT .

aus , die durch gutliegende Bombenrechen beschädigt wurden

Anfliegende bolschewistische Jagdflugzeuge wurden sofort von den

MesieiMmitt -Iägern gefaßt und über Murmansk m erbitterte

Luftkämpfe verwickelt . Zwei Hutricanes wurden ab

g es ch off e n . Später griff etn anderer Verband deutscher Sturz

kampfflugzeuge abermals die un Hafen liegenden Schiffe an und

beschädigte vier f e i n d l i ch e H a n d e l s s • f e von

je 8000 BRT . Beim Abflug wurde starke Rauchentwicklung aus

den beschädigten Schiffen beobachtet und daß ° ,n großes Handels -

schiff , das am 1. Juni bei einem Luftangriff beschädigt war , ge¬

sunken ist und nur noch mit dem Bug aus dem Wasser ragt . Bci »

schewistische Jagdflugzeuge , die den deutschen Sturzkampiftug,eug

den Rückweg abzuschneiden versuchten , wurden von deutschen

Jägern angegriffen . In dem heftigen Luftgefecht wurden s t eb e tj

b / l s ch e w i st i s ch e Flugzeuge , darunter sechs Hurricanes ,

zum Absturz gebracht .

Obergesreiter mit dem Ritterkreuz

Berlin , 3 . Juni . Der Führer verlieh bas Riterkreuz de »

Eisernen Äreuzes an Obergefreiten Richard Eambietz in der

Stabskompanie eines Schützenregiments .
Obergefreiter Richard Gambietz , am 14 . Mat 1916 als Sohn

des Landwirts und Maurers Albert E . rn Althaus ( Kr . Oppeln )

geboren , hatte an der erfolgreichen Abwehr eines starken Angriff »

der Bolschewisten im oberen Donezbecken Hervoragenden Anteil .

Ungeachtet des schweren feindlichen Artilleriebeschusses verteidigt «

er mit nut viel Mann einen auf einet Höhe gelegenen wichtigen

Bunkei und wehtte ttotz eigener Verwundung die , Angriffe der

Bolschewisten in Kompaniestärke im Nahkampf mit Handgranaten
und Maschinenpistole ab .

Ganz Finnland ehrt Mannerheim
Helsinki . 4 . Juni . ( Funkmeldung .) Finnlands großer

Heerführer Feldniarschall C . G . E . Mannerheim , begeht

beute seinen 75 Eebi ^ tstag . Auf allen Gebäuden im ganzen

Lande wehen die Fahnen mit dem blauen Kreuz auf weißem

Grund . Ein besonders festliches Gewand zeigt die kilometer -

lange Hauvtstraße Helsinkis , die von » un an ^ n Namen des

Feldmarschalls trägt . Der 4 . Junr ist symbolisch der Flaggen¬

tag der finnischen Armee geworden . Ann man auch we - en

des Krieges und auf den besonderen Wunsch Mannerheims

bin von großartigen äußerlichen Feierlichkeiten oMtept fo

ist doch jeder Finne heute nut feinen Gedanken im Sauvt -

quartier , wo der Feldmarschall fernen Ehrentag begebt .
Die finnische Presse wird in Wort und Bild völlig von

dem Festtag des Feldmarschalls beherrscht . In Lelftmisatzen

und Lebensbeschreibungen wird der Feldmarfchall al «

Schöpfer der finnifchen Armee , als Befreier von der Gefahr

des Ostens , als Staatsmann und als der größte Seid

feines Volkes gewürdigt .

(Weltbild .)

Es kommt bei den verschiedenen spezifischen Gewichten der einzelnen
Güter darauf an , was geladen wurde , wenn man sich veranschau¬

lichen will , welcher Verlust dem Feinde durch die Versenkung ent¬

steht . Oben : Ein Tanker von 10 000 BRT . kann rund 18 000 Ee -

wichtstonnen Flugbenzin aufnehmen . Schlägt man bie Ladung

dieses Schiffes auf Landtran ^portmittel um , so waren hierfür rund

3500 Tanklastwagen erforderlich Der Verlust dieser Treibstoff -

menge nimmt über 4500 Bombern die Möglichkeit , einen Angriffs -

flug von rund 1600 Kilometer Länge durchzuführen . Daraus kann

man ermessen , welch empfindlicher Verlust dem Feind zugefügr
wird , wenn allein unsere Il -Boote im ersten Vierteljahr des

Kampfes gegen die USA . 93 Tanket mit rund 750 000 BRT . ver¬

senkten . Unten : Ein Kühlschiff von 10 000 BRT . kann etwa

10 800 Eewichtstonnen Butter laden . Für den Abtransport dieser

Butter wären 45 Eüterzüge zu je 40 Wagen erforderlich . Das ist

die Buttermenge der Wochenration von 86 Millionen Normal¬

verbrauchern !

deutschen Rüstungsindustrien verteilen sich beute über den

ganzen europäischen Raum . Selbst wenn die Arbeitsleistung
in einem Werk vorübergehend beeinträchtigt wird , so wud
das Gesamtresultat davon kaum berührt . Die deutsche
Massenproduktion ist dem 61111 [ 6en 3ugrtfr
entzogen . Bleibt als Resultat des Luftterrors , das

Elend der betroffenen Zivilbevölkerung , das einem Sadisten ,
wie Eburchill , wohl Vergnügen bereiten mag . das aber tn
der Waagschale der Entscheidung obne Gewicht tft . Das

Eingeständnis , daß man Deutschland und dem Kontinent
nicht beikommen kann , daß man dem Bolschewismus seinem
Schicksal überlasten muß . Aber noch eine Wirkung , mit der

die Gangster wohl kaum gerechnet haben , hat der Terror .
Jeder Deutsche wird in dem Gedanken an die , Bruder und
Schwestern in den betroffenen Gebieten noch harter tn dem

Entschluß , das Letzte für den Sieg , einzusetzen , ut dem Be¬

mühen . denen ebenbürtig zu bletben , dte Ovfer auf sich
nehmen mußten , die uns bisher erspart blteben .

Minuten abgeschossen
Mittwoch mußt « der Feind unverrichteter Dinge abdrehen

Eine Staffel meldet vier Abschüsse . Und wieder ein
anderer Verband hat auch noch einmal vier Tommies tn den
Bach geschickt .

Das war zuviel , meinen die Briten . Der englische
Verband dreht ab . Unsere Jäger hatten ihm einen schnei¬
digen Empfang bereitet , den eine ganze Anzahl Tommies nut
einem letzten kühlen Bad in den Fluten des Kanals be -

3 h
Für einige Minuten ist jetzt Ruhe auf dem Eefechtsstand .

Alles wartet gespannt auf die endgültige Meldung der zuruck -

kehrenden Jäger . , . . , , ,
Ja , wieviel werden es nun wirklich sein , wieviel haben wir

verloren ? Aber garnicht lange dauert es , da nimmt schon der

Offizier vorn Eesechtsdienst die abschließenden Meldungen der

einzelnen Staffeln entgegen .
Ein stolzes Ergebnis ist es . Dierundzwanzig Briten über dem

Kanal abgeschofien — Alle Maschinen heil zurück¬
gekehrt . Eichenlaubträger Oberleutnant Schnell errang bei

dieser Luftschlacht seinen 5 8. bis 61 . Luftsieg .
Ein voller Erfolg . Stürmische Begeisterung bricht im Ee¬

fechtsstand aus . llber dem Küstengebiet ist wieder vollkommene
Ruhe eingetreten . Nur zwanzig Minuten hatte der ganze Zauber
gedauert . Zwanzig Minuten Aufregung und heftigen Kampf
kostete es , um der englischen Entlastungsoffensive wieder einen
Strich durch die Rechnung zu machen . Unsere schneidigen Jager
verbürgten sich heute wieder einmal dafür .

Kriegsberichter Hugo Kaiser .

oindung der zweiten feindlichen Verteidi¬

gungslinie im
'

Hügelgeliinde südlich der Eisenbahnlinie Tschekiang
— Klangsu am Wuki -Fluß oorgedrungen und hatten dem Gegner

nach schweren Nahkämpfen eine vernichtende Riede r I e g e

beigebracht . Die japanische Luftwaffe habe mit größtem Erzolg

sowohl hier als auch im Kiangsi -Eebiet zwischen Yueschan und

Schangjau , wo feindliche Transportzüge standen eingegrlnen In

Schangiau sei auch das örtliche Hauptquartier Tschungkings bom¬

bardiert worden . Gleichzeitig mit neuen Op <rationen am Su6ufet

des Pojang -Sees hätten die Japaner in Vorbereitung eines An -

gtiffes auf Kiukiang eine Landung bei Tutschamg , das etwa tn der

Mitte des Ostufers des Pojang -Sees liegt , unternommen . Die

feindlichen Stellungen am Nordufer des Sees etwa 40 Kilometer

üdostwarts von Kiukiang seien völlig in japanischen Sanden

Südostwärts Mantschang sei am Mittwochfrüh Tstnhsten , der Sitz
bet Provinzialregierung von Klangst , von den Japanern besetzt
worden . —

In der Provinz Kwantung nahmen die Japaner nach

viertägigem Vormarsch an der Eisenbahnlinie , die von Kanton

nach Hankau führt , Nuntam , eine wichtige Ortschaft « Harte der

Sprecher weiter . Im östlichen Berggelände der gleichfalls gefalle¬
nen Stadt Juantanhsu entwickele sich zur Zeit eine heiße Ser «

s ° l
Hie

"
japanischen Truppn in Yuennan meldeten lediglich

Massenluftangriffe gegen feindliche Luftstützpunkte in Sud -Yueu -

nqn . wobei neun Eurtiß -Maschinen um Boden zerstört worden

feien .
'

45 Züge mit je 40 Wagen M

10 800 t Butter
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Der Gauleiter empfing

Aus Auust und Leben

Jahren hier verstorben . Der gel
der Universttät Leipzig mit ein

Der König von Thailand so » japanisch lernen

Ananda Mahidul nach der Hauptstadt zurückberusen

Nr . 128 Seite t

ältesten Kulturzentren Deutschlands sei sich die Gauhauptstadt da -

her der Bedeutung dieser Veranstaltung besonders bewußt . Der

Gauleiter schloß seine Ausführungen mit den besten Wünschen für

ein erfolgreiches Erreichen dieses gestellten Zieles . . K
Danach ergriff der Presseattache der bulgarischen Gesandtschaft

in Berlin P op off , das Wort . Nachdem er die Gruße des bulga .

rischen Gesandten überbracht hatte , verwies auch auf die freund -

schastlichen Gefühle des bulgarischen Volkes zum Relch die uber

jeden Zweifel erhaben seien . Die Deutsch -Bulgarische Kulturwoche

in Frankfurt a . M . kennzeichnete er als einen wertvollen Beitrag

zuni kameradschaftlichen Verhältnis der beiden Volker , der seine

Wirkung nicht verfehlen werde . Der feierliche
musikalischen Beiträgen umrahmt war , schloß mit der bulgarischen

Königshymne und den Liedern der Nation .

Amtseinführung des Reichsftatthalters Wegener

Berlin . 3 . Juni . In der historischen Salle des altehr¬

würdigen Bremer Rathauses iand am Mittwoch die Amts -

einfiihrnng des neuernannten Reichsstatthalters Mr

Oldenburg und Bremen . Paul Wegener , durch Reichs¬

minister Dr . Frick statt .

Kanonen aus dem Jahre 1715 . gefischt
" . Der Wrackfischer

Waldemar Jensen aus Hundestedt in Nordseeland in Dänemark

brachte dieser Tage u . a . fünf große Kanonen heim , die aus dem

Jahre 1715 stammen und von denen eine noch geladen war . Das

Kriegsschiff , auf dem sie gewesen sind , ist vermutlich rn einem

Seetreffen in Grund geschossen ■worden . Außerdem fischte Jensen
200 Kanonenkugeln , einen großen Schleifstein und einen sehr

großen Anker heraus , desien Querstange em Balken von 4 Meter

Länge ist .

In jenem Blockhaus dort links im Wald haben wir damals

bei einem Kerzenstummel unsere Stulle verzehrt . — auf dem

kleinen Pfad dort lag der Blindgänger , um den wir einen großen
Bogen machten , — und dort vorne der kahle Hang , das war die

Sowjetstellung . Die Erinnerung wird lebendig , als (et dies

gestern gewesen . .
Fast ein Jahr ist seit jenem Tage » ergangen , unb wieder

ziehen wir durch die Wälder von I . Keine Staubwolken begleiten
uns diesmal . Unsere Stiefel treten tiefen Dreck , der Weg ist durch
den harten Frost aufgequollen und durch das Schneewasier zum
Morastband geworden .

Die Spuren des harten Kampfes find verwischt , Friede ist
wieder hier . Aus den Wäldern tönt die Axt der Holzfäller , und

durch die großen Lichtungen zieht der ukrainische Bauer den Pflug
und bestellt zum großen Teil schon wieder eigenen Boden

Weit ist der deutsche Soldat inzwischen marschiert , viele hun¬
dert Kilometer im Osten liegt nun die Front . Wir fahren und

marschieren , und neben uns marschieren wieder die jungen Sol¬

datem genau wie damals — immer nach Osten , um d — ™

Die grohe Ablösung
Graue - dichte Staubwolken hüllten uns damals ein , und an

dieser Stelle gab es ein kurzes Halt . Vor uns tobte und brüllte
die Schlacht in den riesigen Waldgebieten von I . Hier sahen wir
die ersten toten Bolschewiken in ihren Stellungen liegen , formlos
hingeworfen ! — und weiter ging es feindwärts ! Hier zogen zum
erstenmal deutsche Granaten rauschend über uns weg . An dieser
Waldlichtung bogen wir damals von der Marschstraße ab , um ab¬

zuwarten , bis die Gebirgsjäger , die eben ihr Gerät frei machten ,
den Feind vor uns geworfen hatten . Wir Älteren , die diesen Weg
zum zweitenmal gehen , sehen heute noch die lachenden Gesichter
der Gebirgsjäger , die — verwundert über unsere Anwesenheit tm

Kampfgebiet — uns zuriefen : „ Heil Arbeitsdienst !"

Wenig später waren wir selbst im Einsatz an einem zerstör¬
ten Straßenstück , Reichsarbeitsdienst in Verwendung bei der

kämpfenden Truppe , und bei ihr find wir geblieben , haben fie

durch alle Schlachten begleitet bis zum harten Winterkrreg . Junge
Soldaten ehemals Arbeitsmänner — Arbeiismänner , werdende

Nationalrat Agnino beim Gauleiter

Italienische Handelsabordnung im Gan Hefien -Nassau

xar - » tonifutt a M .. 3. Juni . Gauleiter und Reichsstatt -

präfidernen
’
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Handels entwickelten engen Beziehungen sollen durch den
^

aus

dieses
Reise

des
^

Einzelhandels bei der Sicherung einer gerechten otdnungs -

aemäßen Verteilung von Wirtschafts - und Nahrungsgutern,tm ge -

Samen Kampfe der Achsenmächte gegen die Plu okratten zu -

S Die erfolgreiche Lösung dieser Aufgabe sei eine der

wesentlichsten Voraussetzungen zur ernngung bes Steges . Eas

Nemilktlein hierzu durch planvolles Handeln wesentlich beitragen

- u können habe de » italienischen wie den deutschen Einzelhändler

mit beionbetem Verantwortustgsgeist zu erfüllen . . Rattona rat

Aanino bedankte sich für die freundliche Aufnahme im Gau und

erklärte daß hm der bisherige Verlauf der Reise bereits we ent -

liche Eindrücke vermittelte , die für bie Arbeit des ttahentfcb -

Einzelhandels nutzbringend fein werden .

Eröffnung der deutsch - bulgarischen Kuliurwoche
die bulgarischen Gästeschlagen .

Dor einem Jahr marschierten sie mit Hacke und Spaten als

Arbeitsmänner durch die Wälder von I . den älteren , den kämpfen¬
den Kameraden als Helfer zur Seite . Heute marschieren sie selbst
als die Älteren , als Soldaten mit der Wasfe , begleitet von den

nun Jüngsten im großen Heer — dem neuen Ersatz des Reichs¬
arbeitsdienstes . . .

Beide wissen , was sie voneinander zu halten haben . Sie , die

Träger der Waffe , haben als Arbeitsmänner an keiner Stelle ver¬

sagt und werden als Soldaten zweimal nicht versagen . Und wenn

sie uns heute auf dem Marsch zurufen : „ Heil Arbeitsdienst ! dann

werden Erinnerungen in diesen jungen Soldaten wach , und sie
willen daß ihre jungen Kameraden vom Relchsrbeitsdlenst genau
so wie sie selbst damals nicht versagen werden und ihnen treue

Helfer sind , so wie sie selbst es damals waren .
RAD .-Kriegsberichter Wurzrainer .

* Abend -Konzert im Kurhaus . Das abendliche Konzerti tm

Kuraarten am Mittwoch stand unter dem Namen Ludwig

Siede . In zwei Eigenschasten begrüßte man den Berliner

Künstler als Komponisten und als Dirigenten , undd tese doppel¬

seitige Tätigkeit gab ein abgerundetes , harmonisches Bild der

musikalischen Persönlichkeit . Die melodiöse , buntfarbige Unter «

haltunasmuRl leicht und beschwingt , romantische Stimmungs¬

bilder ? graziöse Walzerrhythmen und flotte Marschweisen des

Komponisten Siebe dirigierte der Kapellmeister Siede , dem das

Kurorchester in gewohnt präziser Weise folgte und so den

Abend zu sreundlichem Erfolg trug . Mit amem kleinen elNprag -

famen Wortspiel schloß die Vortragsfolge , „Auf dem Siede -Punkt

von Ludwig Siebe , bas eine Zusammenstellung emtger femet

eingängigsten Melodien brachte . . * • VSR "
• Intendant Dr . Oskar Kaiser , der tm Jahre 1941 seinen

Wohnsitz nach Wiesbaden verlegte , ist kürzlich im Alter von 78

Jahren hier verstorben . Der gebürtige Dresdener promovierte an

her Universität Leipzig mit einer Arbeit über „ Ludwig Tted als

Dramaturg . Bei Max Grube nahm er Schau,plelunterricht und

war bann
®

in DIbenburg , Altenburg Straßburg und Mannheim

Schauspieler unb Spielleiter . In Köln , er seit 18K wirkte ,

spielte er alle großen Charakterrollen bes klassischen Dramas Von

1907 bis 1915 leitete er als Direktor das Hagener Stadttheater .

Dann war er in Köln als dramatischer Lehrer tätig Nur kurze

konnte er seinen wohlverdienten Ruhestand , an der Sette

kiner Gattin die als Gesangspädagogin neben ihm unterrichtet

hatte , in unserer Stabt - erleben . ™ Bet* Uraufführung tn Braunau : „Buchhändler «palm . ier

Wiener Autor Gottfried Strauch hat seinem neuen tn Braunau

uraufgefübrten Drama „ Buchhändler Palm
" inhaltlich d,e übliche

S ?,
nSÄ eLÄ "
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Maße aufae
'
rüttelt hat . Inszenierung und Darstellung ( nut einem

Linzer Ä ) wurden dem Werk vollauf gerecht . Die vom Publikum

Feretstunoe .

König von Thailand pioflafhiett wurde . Um aber den kleinen

König vor gefÄirlichen höfischen Einflüssen zu schützen , schickte ihn
die neue Regierung in Begleitung seiner Mutter , seines jüngeren
Bruders , des Prinzen Pumipol , und eines kleinen Hofstaates nach
der Schweiz , wo er in Lausanne europäisch erzogen werden

sollte . Im Jahre 1939 wurde der König nach Erreichung fernes
dreizehnten Lebensjahres feierlich in Bangkok gekrönt . Er nahm
die Huldigung der Armee und der Regierung rn dem prächtigsten
Tempel Thailands , in der vergoldeten Wat -Phrakeo -Pagode ent¬

gegen , bie bie kostbare Budbhastatue aus Jaspis birgt . Nach ben

Kronungszeremonien begab sich der König roieber tn bte Schweiz

zurück , um feine Studien fortzusetzen .
Wenn in Thailand auch die absolute Monarchie abgeschafft

wurde , hüteten sich doch bie Regenten bes Landes bor Radika¬

lismen , die dem Geiste des Volkes der Thai nicht entsprochen

hätten . Thailand mit seinen 16 000 buddhistischen
Tempeln und mit seiner Legion von gelb gekleideten Mönchen
und Priestern ist ein sehr religiöses Land . Trotz ihrer modernen

Anschauungen sind auch seine Regenten fromme Buddhisten und

pflegen von Zeit zu Zeit einige Wochen im Kloster zu verbringen ,
um sich dort dem Gebet und der Meditation zu widmen . Reben
der Modernisierung des Schulwesens und neben der Schaffung
einer kleinen , aber ausgezeichnet bewaffnet en

Armee , die nun an der Seite der japanischen Truppen kämpft ,
hat sich die jetzige Regierung in der Außenpolitik des Königreiches
besondere Verdienste erworben . Nachdem mit Hilfe Tokios der

lange schwelende Konflikt mit Franzöfisch -Jndochlira beigelegt wor¬
den war , orientierte sich Bangkok entschlossen nach
Japan , mit dem es jetzt Seite an Seite im Kampf gegen bte

britisch -amerikanische Vergewaltigung steht . Die Rückkehr bes

jungen Königs in sein Land wird an bietet Politik nichts anbern ,
bie ein für allemal festgelegt worben ist .

Siegespläne mit kleinen Fehlern
( Pan unserer Berliner Schriftleitung .)

as Die Engländer und Amerikaner begeistern sich darüber daß

gegenwärtig der britische Rüstungsminister Littleton in den USA .

mit den maßgebenden Männern der verschiedenen Rusttmgsamter

verhandelt . Zunächst ist allerdings nur bas herausgettunmen was

solche BesprÄungen demokratischer Minister immer hervorzubrin -

gen pflegen , nämlich neue Ausschüsse . Der amerikanrfche

Nachrichtendienst ist aber in seiner Berichterstattung nicht kleinlich ,
er versichert , daß man sich zusammengesetzt habe um ein S t e ges -

programm zu organisieren unb auszufuhren . Zugleich laßt

man bann bie üblichen schönen Zahlen über bte amerikanische

Rüstungsprobuktion aufmatschieren . Dabei hat man schon das

Pech daß gerade in diesem Augenblick der New Yorker Bericht¬

erstatter der „Times " schreibt , daß die US .-ametlkanischen
Riistungsbetriebe zwar mehr leisteten , als man erwattet habe doch
sehe es auf dem Gebiet bet amerikanischen Handelsschisfahrt trost¬
los aus . Deshalb feien auch bie Äriegsmaterialmengen , bte aus

ben USA . in Europa , int Nahen Osten unb in Dftaften ankamen ,
nicht so groß wie man es sich eigentlich wünsche . Es scheint also

doch , als ob bie Siegespläne , an benen man jetzt wieder einmal

arbeitet , einige kleine Fehler aufweisen .
Das stört aber bie englischen unb amerikanischen Politiker nun

keineswegs . Sie nehmen das Ergebnis dieser Siegespläne schon
vorweg und zerbrechen sich ihre Köpfe über bte O t g a n tJ t e •

tung bet Nachkriegswelt , als ob sie baruber überhaupt
noch mitzubestimmen hätten . Lorb Halifax , bet britische Botschafter
in Washington , beispielsweise ist entzückt , baß nach entern Saus «

spruch bes amerikanischen Staatssekretärs Suntner Welles bte

USA nach bent Kriege der internationalen Polizei beitreten wur¬
den Halifax ließ bann keinen Zweifel baran , daß der Friedens¬
vertrag hart unb streng [ein müsse , „um sicherzustellen , daß
Deutschlanb dies nicht roiebertut “

. Die internationale Polizei soll
also Deutschlanb , Italien und Japan am Boden halten . Das ist
die gleiche schöne Formel , die ja auch Vansittard immer wieder
verkündet , der ja ein für allemal dafür sorgen will , daß Deutsch¬
land nicht wieder hochkommt . Herr Morrison ist ein wenig anderer

Ansicht er will uns natürlich auch niederwerfen , aber doch noch etn

wenig Lust zum Atmen lassen . Wir unsererseits betrachten diese
ganzen Debatten nur als ein Zeichen der Geistesverwirrung un¬

serer Gegner , die überall harte Schläge einstecken müssen , aber so
tun , als ob sie die Nachkriegszeit bestimmen , während die jungen
Völker die neue Welt aufbauen werden , wofür bie Waffen dieser

jungen Völker die Voraussetzung schaffen .
___________________

Don ßunöcsganoffon
Von Hans Friedrich Stund

Fern , in russische Erde gestemmt , von Kämpfen
früh schon geweckt , vernahmen wir , wie du zur Einheit
neu zu wachsen begannst , Europa , unb horchten .
Denn bas Ziel , bas Gott uns gestellt , war nimmer
nur das Volkland allein und nur die Freundschaft der Großen .
Mehr noch als das war nah : Eines neuen Bundes
machtgewaltiger Bau aus dem Opfer der Vielen .

Ja , hier auf russischer Erde , wo wir ben fremben
Göttern Einhalt geboten , bie Sicheln bes Tobes
von Europa wehrten mit unseren Leibern ,
von des Lebens , des Vaterlands Heiligkeit wissend ,

Sorten
wir glückhaft von dir , Reich über den Reichen ,

orchten freudig auf das Bekenntnis der Freunde ,
die des Ostlands Unsal , bie schwärende Drohung
allen Europas begriffen , den Ahnen gleich .

Auf euch harren wir jetzt , bekennende Brüder !
Groß ist das Ziel , das uns , Kriegern und Bauern , erwuchs ,
größer ist der Kampf für der Geister Befreiung ,
boch am gewaltigsten scheint uns ber alten Völker
Wille zum neuen » unb , aus ben Kriegen geboren .

Setb willkommen ihr , bie zum abligen Kampf
- u uns eiltet ; willkommen , ihr Jünglinge Flanderns ,
Spaniens , Frankreichs , der nordischen Reiche , der tapferen
Heergenossen aus Süd und Süboften , ihr alle ,
die ihr , kühn im Opfer bes Blutes verbunben ,
euch unfern Reihen gesellt , ihr Stüber im Ziel ,
Freunde im Weg unb Genossen ber Schlacht um die Freiheit !

Hier auf unendlichem Felde , vom Tode verödet ,
wächst ein neuer Glaube , der nimmermehr finke ,
der , befretie Welt , und in Stärke gebettet ,
uns umheiligt , dich Reich , über Reiche erhebe .
Ist es ein Traum nur ober bet Götter Gebild ' ?
Noch norm Morgen leuchtet im Frührot ein Feuer ,
einer Fackel Glanz , bet bie Stirnen streift ,
Stirnen , im Leib gehärtet , im Bund ber Geprüften .

Seib willkommen , die ihr zum heiligen Kampf
zu uns eiltet ! Jugend der Volker , wir grüßen !

* Gubmunbur Kamban inszeniert in Königsberg . Das Äonigs «

beraer Schauspielhaus kam noch mit einer interessanten Erstauf¬
führung heraus . Man kann schon von einet lokalen Uraufführung
sprechen , benn Björnsons „Geographie unb Liebe " erschien zum
ersten Male auf einer Königsberger Bühne . Für bte Inszenierung
bat sich Direktor Wahlen Prof . Gubmunbur Kamban verschrieben ,
ben aus Island stammenden Schriftsteller unb vielfach erprobten
Kopenhagener Spielleiter . Kambans Regieführung — ferne erste
in Deutschlanb , bas er gut kennt — trifft bie seelische Atmosphäre
bes herben Lustspiels , biete eigenartige Mischung aus Hetzens¬
wärme unb cholerischer Überreiztheit , ausgezeichnet . So schimmerte
burch bie leichte Staubschicht eines Pseudorealismus von gestern
bie immer gültige psychologische Wahrheit . überzeitlichen Er¬

lebens Es gab einen ehrlichen Erfolg mit wieberholtem Beifall

auf offener Szene unb begeisterten Schlußovationen für alle Mit -

wirkenden , beionbers für ben Gastregisseur . Hans Wyneken
* Lehrerdichter und Lehrerdichtung . Die Schristleitung der

Zeitschrift „Die Deutsche Hauptschule kündigt eine Aufsatzreihe
über Lehrerdichter ber Gegenwart unb Vergangenheit sowie

Der Lehret im beutschen Schrifttum
" an . Die hervorragende

Stellung bie ber Lehrerdichter als ausgezeichneter Kenner unb

Schilderen seines Volkes unb seiner Heimat im Schrifttum ber

Gegenwart einnimmt , heißt cs in bet Einführung zu dieser Aus -

satzteihe , gereiche der Etzieherschast zu hohen Ehren . Es fei aber

gleichzeitig auch Ehrensache bet Lehrerschaft , fie und ihre Werke

zu kennen Der Lehrer sei als Kulturträger unb Volkserzieher
eine bebeutsame Gestalt inmitten seines Volkes unb barum auch
im Schrifttum . Die Aufsatzreihen sollten nicht nur ben Lehret mit

dem Schrifttum , bas ihm besonbers nahestehe , vertraut machen ,
sonbetn auch ein Hinweis für bie Lehret - unb Schülerbüchereien
fein in denen diesem Schrifttum ein Ehrenplatz gebühre . Die

Reihe begann mit einer Darstellung übet Peter Rosegger unb

seine „ Schriften bes Waldschulmeisters
" .

* Ein Sinfonieorchester für Lemberg . Der Leiter bes Inns¬
brucker Konservatoriums , Prof . Fritz Weidlich als Dirigent
von Overn - und Sinfoniekonzenen und auch als Pianist unb

Kammermusiker bekannt , ist von Generalgouverneur Reichsmimster
Dr . Frank zum Mufikbirektor ber Stabt Lemberg berufen worden .
Professor Weidlich wirb für Lemberg ein Sinfonieorchester zu¬
sammenstellen , bas sich in erster Linie auf bas Orchester des

Lemberger Opernhauses stützen wird . Bereits tm Herbst |ott bieses
neue Orchester bet Stabt Lemberg seine Tätigkeit ausnehmen .
Darüber hinaus wirb Weiblich Operngastspiele führenbet beutscher
Bühnenkünstler im Lemberger Opernhaus leiten .

Rach der Bemichtungsschlacht bei Charkow

Der im Abschlußbericht bes OKW . über die Vernichtungsschlacht
bei Charkow genannte General bet Panzertruppen , Paulus , laßt
stch von einem Oberleutnant einer Panzerdivision , ber mit seinen

Panzerschützen ben Sowjets schwere Verluste »» fugte , Bericht er¬

statten . (PK .-Aufnähme : Kriegsberichter Mitt .slsta .edt , Wb .)

König Ananba Mahibul von Thailand hat fn diesen Tagen

seinen s ech z e h n t e n E e but t s t a g gefeiert unb ist bamit voll -

iübrig geworden . Daraufhin erhielt er von der Regierung tn
<BangM die Aufforderung , in seine Hauptstadt zuruckzukehren , wo¬

bei dem Wunsche Ausdruck gegeben wurde , er möge stch tn seiner

Heimat dem Studium ber japanischen Sprache widmen .

Es find jetzt genau zehn Jahre her , daß der letzte absolute

Monarch von Thailand , Prajadhipok durch eme Offlziers -

vetschworung gezwungen wurde , seinem Lande eine Verfassung zu

neben Bis zu diesem Datum genoß der König eine fast göttliche
Verehrung [eine Untertanen durften sich ihm nur kniend nähern ,
er mar unbeschränkter Herr übet Leben unb Tob aller Bewohnet

in [einem Reiche . Wenn auch absolut in feinet Machtstellung ,
hatte bet König doch viel Verständnis für die west¬

lich e n ÄuKuretnflüHe gezeigt . Die meisten Prinzen

seines Hauses — es gab beten " viele hundert — unb bte Sohne

bet Vornehmen seines Landes vervollstänbigien ihr -1 Erziehung

in Europa , unb viele von ihnen würben im K a b e 11 e it korps

von Lichterfelde ober im Pagenkorps von Petersburg aus -

aebilbet Ausländern wurden die Tore von Bangkok bereit¬

willig geöffnet , [o daß halb neben ben Pagoden Kaufhauser und

Elektrizitätswerke entstanden und die Dschunken auf dem Strotne

durch Motorboote abgelöst wurden .

Der Einbruch westlichen Geistes in das Land des Weißen

Stephanien trug dazu bei , daß die Verschwörung ausbrach . Die

Offiziere und Beamten wollten sich mcht langer der orientalisch

überalterten Etikette des Hoses unterwerfen „tn der

es natürlich viele Mißbräuche gab und erzwangen vom König die

Unteridirift unter eine Verfassungsurkunde . Aber König

Prajadhipok gefiel bas neue Regime nicht . Er bankte zugunsten

( eines kleinen Neffen Ananda Mahibul ab ^
ber

^
bann

^
auw

^
zuni

NSG . Frankfurt a . M ., 3.
Frankfurt a . M . veranstaltete Deutsch -Bulgarische Kulturwoche
würbe am Mittwochnachmittag mit einem Empfang bei bulgari¬

schen Gäste burch ben Gauleiter im Abolf -Hitler -Haus feierlich er¬

öffnet . An bet Verunstaltung nahmen führende Vertreter von

Partei , Staat unb Wehrmacht teil .
Gauleiter unb Reichsstatthaller Sprenger hieß in seiner

Begrüßungsrebe bie Vertreter bes bulgarischen Volkes , an ihrer

Spitze den Presseattache bet Bulgarischen Gesandtschaft tn Berlin ,
Poposf , ben Oberbürgermeister der Stadt Sofia , Iw a n o ft ,
sowie den Präsidenten bet Deutsch -Bulgarischen Gesellschaft , M »

Gruppenführer General v . Massow , herzlich willkommen . Er

erinnerte bann an bie trabitionelle Sympathie , die beide Volker

seit längeren Iahten verbindet , und die ihre Bewahrung in der

Waffenbrüderschaft des Weltkrieges wie in ber treuen Freund¬

schaft des gegenwärtigen Ringens erfahren habe unb erfahre Jn

einem politischen Rückblick brachte der Gauletter bte kameradschaft -

liche Haltung Bulgariens unb seine Unterstützung , bte es dem

Reiche im Kamps gegen bie Sölblinge Englands auf dem Balkan

gewährt habe , besonders in Erinnerung . Das deutsche Volk werde

diesen Freundschaftsbeweis niemals vergessen . Die Deutsch -Bulga¬

rische Kulturwoche in Frankfurt a . M . habe tn diesem Sinne bte

Aufgabe , bie gegenseitige Achtung betber Volker durch die Er¬

kenntnis ihrer lulturellen Leistungen zu verbreitern . Als eine der
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Der braun « Glucksmann hat auch hier das Glück im Kasten .
Seine Lose werden gerne gelaust und vielen JBonsgenofien hat
er schon Freude gebracht . So wurden c ~. ~

einem Volksgenossen in einer hiesigen ^ Gaststätte ^
500 RM ^

«»

zogen und gestern waren es l .
'
. . . : : .

Gewinner fanden .

n gerne gelaust und t ------ _ „ „
gebracht . So wurden am Montagabend non

er hiesigen Gaststätte 500 RM M <
wieder 50 RM , die einen glücklich « !

Das Schlachtfeld der Frauen
Ein Gespräch zur Altkleider - und Spinnstosfsammlung

Seite 4 Nr . 128

Frau Schuhbusch und Frau Felsentrott ,
sie treffen sich tm Marktgedränge .
Frau Schuhbusch: „ Ach , du lieber Gott ,
wenn ich an nichts im Leben hänge ,
am Kleiderschranke hängt mein Herz !
Jetzt sollen wir schon wieder geben ?
Nein , meine Kleider sind mein Leben ,
sie zu verschenken , macht mir Schmerz !"

Frau Felsentrott : „ Nur kein Geschrei ,
was wissen Sie von Heldentaten !
Mein Junge ist im Krieg dabei ,
mein Mann dreht für die Front Granaten !
Und wenn die Rüstungsindustrie
versagen müht

'
, weil wir versagen ,

wer soll dann unsre Feinde schlagen ?
Ihr Mottenschrank ? Was meinen Sie ? "

Entgeistert blickt Frau Schuhbusch drein :
„Wie soll ist das denn bloh verstehen ? "

„ Der Überfluß aus ihrem Schrein
soll in die Rüstungswerke gehen

"
,

erklärt Frau Felsentrott ihr knapp ,
„ wo sie beim Eiehen , Bohren , Schweihen
an Arbeitskleidern viel verschleitzen —
dafür gibt man zur Sammlung ab !"

'

Frau Schuhbusch drguf : „ Dann auf zur Tat !
Denn wenn das so ist , wie Sie sagen ,
will ich den alten Kleiderstaat
doch gleich zur Sammelstelle tragen !"

Frau Felsentrott : „Ja , tun Sie ' s gleich !
Hier ist das Schlachtfeld für uns Frauen !
Aus Opfergeist und aus Vertrauen
erwächst das neue deutsche Reich !"

MssbaLsv - H
'rausllstsrn

Die beiden genossenschaftlicheu Obstsammelstelle » in Fraueir -

stein und Schierstein sind seit Anfang dieser Woche eröffn « .
Noch ist Sie Anlieferung gering . Es werden aufaelrefert Mar¬
kirschen , Stachelbeeren und in Frauenstein auch dre erst « !
Erdheeren .

Künstliche Nähr - und Genutzmittel
Neuzeitliche Anregungen für den Haushalt

Eine kleine , trotzdem sehr reichhaltige Ausstellung der Haus -

haltungs - und Gewerbeschule E l b e r s , Wiesbaden , vermittelt ,
neben der Schau gewerhlicher und kunstgewerblicher Arbeiten
aller Art , vor allen Dingen Einblicke in allerlei kriegswichtige
Neuerungen und Erweiterungen in der Herstellung neuartiger
und in der rationellen Verwendung und Auswertung vorhande¬
ner Lebens - und Nährmittel , die für die deutsche Hausfrau von
wesentlichem Jnteresie sein dursten . Nach ernsten und langen Ver¬
suchen werden hier Lösungen gezeigt , denen weiteste Verbreitung
zu wünschen wäre . Es versteht sich, dah bereits heute gröhere
Nährmittelfabriken für die von vielen Stellen begutachtete und
als einwandfrei und konzentriert nahrhaft festgestellten gefer¬
tigten künstlichen Nährmittel Jnteresie haben . Da sind zum Bei¬
spiel aus Spargelmehl ( aus getrockneten Schalen gewonnen ) zu -
fammen mit Weizenmehl hergestellte Nudeln als Suppeneinlagen ,
da gibt cs u . a . künstliche Erbsen , Bohnen und Linsen , nicht zer¬
kochend und nahrhaft , künstlichen Reis , Honig ( aus Kunsthonig
hergestellt ) , Sultaninen und — Kaffeebohnen ! Aus Dörrgemüse
find Suppenwürfel gefertigt , die zur Frischhaltung in Eipackung
erscheinen ( leere , gutverschlosiene Eierschalen ) und unbegrenzt
haltbar find ; daneben sieht man auf besonders ergiebige Art aus -
gelasienes und mit etwas Milch gestrecktes Fett , Erfrischungs¬
getränke aus besonders sterilisiertem Fruchtsaft ( mit Mineral -
wasier zu verwenden ) , Liköre aller Art aus Kräutern , Hage¬
butten , Pistatien usw ; Märzen aus den verschiedensten Früchten .
Da steht Spinatsaft , sterilisiert und schmackhaft gemacht , als
Medizin verwendbar oder als Zusatz zur Kindernahrung . Auf
einem hübsch gedeckten Kaffeetisch sehen wir neben allerlei Kuchen

Kreismeisterschaften im Schwimmen

Am Dienstag wurden in fünfviertelstündigem Kampfe in der
llbungsstunde des Schwimm -Klub Wiesbaden 1911 , E . äs ., dre

Kreismeisterschaften im Schwimmen des Kreises Wiesbaden aus¬
getragen . Gleich zu Beginn fiel die große Anzahl der Zuschauer
auf , die von der Galerie des Viktoriabades aus den spannenden
Wettkämpfen folgte , welche von den drei Wiesbadener Schwimm -
vereincn SKW . 11 , WSV . 21 und RSK . ausgetragen wurden .
Leider fehlte der Luftwaffsnfportverein und damit di « manchmal
erwünschte Konkurrenz ! Kreismeister 1942 wurden über sechs
Bahnen ( 114 Meter ) im Brustschwimmen . Frauen : Marianne
lllrici ( SKW . 11 ) in 1 :52 Min ., weibl . Jugend : Marianne
Dambmann ( SKW . 11 ) in 1 :54,8 Min . Männl . Jugend : Fritz
Schobeß (SKW . 11 ) in 1 :43,2 Min ., im Rückenschwimmen : Frauen :
L . Berbenich (SKW . 11 ) in 2 :07 Min . , weibl . Jugend : Marg .
Keck (WSV . 21 ) in 1 :53,5 Min ., männl . Jugend : H . Burkhardt
( NSK .) in 1 :45 Min . ; im Kraulschwimmen : Männer : Fritz
Eldags ( SKW . 11 — WH .) in 1 :40,2 Min . , männl . Jugend :
Heinz Keck (WSV . 21 ) in 1 :22 Min . Hinzu kamen die Siege
über vier Bahnen (76 SRetcr ) des Jahrgangs 1927 bei Jung «
möbel : Ines Hufnagel ( SKW . 11 ) in 1 :17,5 Min . und Jung¬
volk : Jos . Schuck ( SKW . 11 ) in 1 :11 Min . Starke Beteiligung
zeigte die männliche Sportdienstgruppe der Jahrgänge 1928 bis
1931 mit 17 Meldungen im Brustschwimmen . Sieger wurden über
drei Bahnen ( Jahrgang 1928 ) Harald Büchel ( SKW . 11 ) in
0 :53,2 Min . , über zwei Bahnen ( Jahrgang 1929 ) E . Michel

und Keksarten , neben einem prächtig ausschauenden rheinischen

Weißbrot ( alles nur aus jetzt zugeteilten Waren und Grund¬

stoffen hergestellt !) sogar Butter -Ersatz , das heißt aufbefonbeie
Art gestreckte Butter . Eine Spezialaöterlung ist bei § er (teuun0

neuzeitlicher Erfrischungen für unser Heer zu Lande , zu Wasser
und in der Luft gewidmet , die nicht nur schmack- und nahrhaft
sind , sondern vor allen Dingen auch zweckentsprechend ; hrerher

gehören auch die bereits nachgeprüften , vollwertigen künstlichen
Nähr - und Genußmittel , die eingangs erwähnt wurden , und Nicht
nur für die Heimat wertvoll sind , sondern eben auch für dre

Verwendung an der Front in Frage kommen . Konserven aller

Art werden gezeigt , darunter zum Beispiel grüne Bohnen aus

vorjähriger Ernte , die nicht eingemacht und eingeweckt find ,

sondern nach eigener Methode konserviert wurden .
Dieser Aufschwung und das Neuartige , das hier zunächst nur

in kleinen Proben angebeutet erscheint , wirb tn einigen Monaten

voraussichtlich schon festere Formen annehmen , wenn Lehrfilme
unb Vorträge das bereits heute aktive Jnteresie einiger Nähr -

mittelfabriken unterstreichen und Veröffentlichungen durch den

Rundfunk es , wie vorgesehen , in weiteste Kreise tragen . Dr «

deutsche Hausfrau gilt als die beste der Welt , und rationelles

Haushalten , beste Auswertung des Vorhandenen zum Wohle der

Familie und der Allgemeinheit ist Dienst am Volke und Mit¬

hilfe am Sieg ! El. Pl .

— Der Rundfunk am Freitag bringt an bemerkenswerte *

Sendungen im R e i ch s p r o g r a m m : um 11 Uhr die Davids -

bündlertänze von Schumann , um 15 .30 Ahr „ Volkstümliche
Weisen "

, um 16 Uhr spielt das Frankfurter Rundfunkorchester
unter Hans Müller - Kray gewählte Konzertmufik , um

1715 Uhr fröhliche Unterhaltungsmusik , um 20 .20 Uhr sprechen
Gerhard Hauptmann und Hans Christoph Kaergel in der

Sendung für Front und Heimat , um 21 Uhr erklingt „Unterhal¬

tungsmusik im Felde stehender Komponisten
' . Im D e u t sch -

landsender sind zu hören : um 17 .15 Uhr Waltet Gr es e »

fing Lore Fischer und Hans von Benda , um 20 .15 Uhr
eine „ Musik ohne Geigen

" und um 21 Uhr Musik von Dvorak .

— Luftschutzwarte genießen den strafrechtlichen Schutz der,Be¬
amte » . Der Reichsjustizminister hat mit Zustimmung des Reichs -

luftfahrtministers zur Klarstellung den Justizbehörden Mitgeteilt ,
daß die Amtsträger des Reichslnftschutzbundes und tue Luftschutz¬
warte den strafrechtlichen Schutz der Beamten genießen , soweit sie
die Aufgaben erfüllen , die sich aus ihrem Amtstragerposten , bezw .

ihrem Amt als Luftschutzwart ergeben . Sie sind auf leben Fall
gegen strafbare Handlungen , durch die sie bei der Ausübung ihres
Amtes gestört werden , mit strenger Bestrafung der Tater zu

schützen .
'

— Jnsulinbezugskarte für Zuckerkranke . Da sich heraus -

gestellt hat , daß einzelne Zuckerkranke nicht immer die notig «

Menge der verordneten Jnsulinart in ihren Apotheken rechtzeitig
erhalten konnten , hat das Reichsinnenministerium eine Jnsulin¬
bezugskarte eingeführt . Auf Grund dieser neuen Einrichtung mutz
der Zuckerkranke durch den ihn behandelnden Arzt bei der Reichs -

ärztekamrner einen Bezugschein für Insulin beantragen . Dre

Ärztekammer Hesien - Nassau hat die Ausstellung der Karte der

Prüfstelle für Lebensmittelzulagen übertragen . Es empfiehlt sich,
daß Zuckerkranke , die mit Insulin behandelt werden , baldigst
ihren Arzt um die Beantragung der Jnsulinkarte bitten .

— Das „ SB. T ." gratuliert . Fran Anna Busche , Wwe ^
Nerostrahe 46 , 3 ., begeht am Freitag ihren 80 . Geburtstag .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Weil er sich fahrlässig , in

einen , die Zurechnungsfähigkeit ausschließenden Rausch versetzt
hatte und in diesem Zustande Hausfriedensbruch , ruhestorenden
Lärm Beleidigung , Widerstand und Sachbeschädigung begangen
hatte wurde ein Patient einer Kuranstalt im Taunus nach § 330 a

EtEB in eine Geldstrafe von 200 RM genommen . — Em Kraft ,

fahret war im Rebel in früher Morgenstunde von der Straß «

Wiesbaden — Mainz abgekomme » und etwa 500 Bieter auf ben

Gleisen ber Straßenbahn weitergefahren . Schließlich blieb bet

Wagen stecken und ber erste Frühzug ber Straßenbahn fuhr « lf

ihn auf . Der Fahrer , der unter Alkoholeinfluß gestanden hatte ,
wurde wegen fahrlässiger Transportgefährdung m eine Geld -

strafe von 100 RM genommen . — Zu einer Zuchthausstrafe von
brei Jahren und 50 RM Geldstrafe wurde etn Rückfallbetrüger
verurteilt , der im Frühjahr b . I . bei verschiedenen Wiesbadener

Familien vorsprach und Bücher zum Kauf anbot , deren Erlös

angeblich für Soldaten bestimmt fein sollte . Durck eine Zeitungs¬
notiz , in her vor dem Betrüger gewarnt wurde , konnte sein »

Person festgestellt werden .

IßiQdbaöen - ßfebEfcß

Butter auf Margarine -Reisemarke »

Im 37 . Zuteilungszeitraum wird keine Margarine aus -

gegeben . Die Verbraucher erhalten dafür zum Teil Butter , zum
Teil Speiseöl . Im Zusammenhang damit sind vielfach Zwei, - !

darüber aufgetaucht , ob die Lebensmittel - sowie Reise - und East -

stätienmarken für Margarine weiterhin gültig find Das ist selbst¬
verständlich der Fall . Aus diese Bedaffsnachwerse erhalten die

Verbraucher in erster Linie Restbestände soweit sie noch verfügbar

sind . Ist das nicht ber Fall , ist auf diese Marken Butter abzu -

aeben . Ebenso ist bei den Abschnitten her , Urlauberkarten , über

Margarine zu verfahren . Auch in den Gaststätten kann auf diese

Bedarfsnachweise Butter abgegeben werden . Die Betriebe erhalten

für
'
diese Margarineabschnitte Bezugscheine über Butter .

Reue Reichskart « für Urlauber

Die al ‘ en Reichskarten für Urlauber ( rosa Hoheitszeichen )

sind mit Ablauf des 31 . Mai 1942 außer Kraft getreten Bitt

dem 1. Juni 1942 haben nur noch die neuen Reichsurlauberkarten

(blaues Hohzeitszeichen ) Gültigkeit . Sie werden non einem Tag

bis zu sieben Tagen ausgestellt , und enthalten auch mit dem Auf¬

druck „ R “ gekennzeichnete Abschnitte für Brot . Die Karten für

einen Tag bis drei Tagen besitzen Abschnitte sur Butter , die dar¬

über hinausgehenden auch solche für Margarine , die »um Bezug

von Speck unb Schweincrohfeit sowie — unb Zwar im , Verhältnis

von 5 zu 4 — auch zum Bezüge von Speifeol unb Schweineschmalz

berechtigen .

Eine alte Gewohnheit
Ihr kann tm Kriege nicht mehr entsprochen werden

Es war früher selbstverständlich , daß der Verkäufer beim

Wareneinkauf für die Verpackung forgte menn auch schon nnmer

Volksgenossen gab , die ihrem Einzelhändler badurch entgeg

tarnen , daß sie bei bestimmten Waren etn Gefäß em «n B

Halter mitbrachten . Was damals von einzelnen !^ ° u ° r Brauch

geübt wurde , muß heute unter dem Zeichen der Materialetnstza .

rung auf allen Gebieten für alle Käufer eine angenehme Pficht

fein . Richt nur im Lebensrnittel - und Eemusegefchaft , m der

Bäckerei oder in der Metzgerei muß mit Verpackungsmateriall ge

spart werden , auch in den Geschäften der Textilwirtschaft herrscht

ein Mangel an Papier und Karton . Wir haben alle '

einen Koffer , die Hausfrau hat auch ihre Taschen ; sie mutz sie

mitbringen . Die Rohstofflage verpflichtet zur Einsparung von

Verpackungsmaterial . P1

Der Pessimist
Er ist für den Lebenskampf zu feige

Pessimismus ist eine Geisteshaltung , die sich von Glauben und
Vernunft so weit entfernt hat , daß auch die klarste Beweisführung
den Panzer ihrer Unbelehrbarkeit nicht mehr zu durchbrechen ver¬
mag . Manche Menschen , die bewußt ober unbewußt ausgesprochene
Pessimisten sind , verwechseln bie Begriffe unb versuchen ihre Hal¬
tung als eine gesunbe Skepsis hinzustellen , zu ber sie aber allein
wegen ihrem einseitigen Urteilsvermögen garnicht in bet
Sage sind .

Während nämlich Skepsis , die manchmal durchaus ange¬
bracht sein kann , ben Zweck verfolgt , ben Wert ober Unwert einer
Sache mit Hilfe bes Verstandes zu ergründen , somit also gleicher¬
maßen zum Verneinen , als auch zum Bejahen bereit ist , ist
Pessimismus eine gänzlich einseitige Weltanschauung , die in ihrer
negativen Einstellung selbst vor der Verneinung des Lebens¬
willens nicht Halt zu machen versteht . Der Pessimist geht an den
wahren Werten bes Lebens mit zugebunbenen Äugen vorbei . Es
sind Menschen , die auf Grund eines völlig unklaren Weltbildes
unb aus bem Unvermögen heraus , eine Lage richtig zu beurteilen ,
bas Leben als ein Spekulationsgeschäft ansehen unb bic man
wegen ihrer sprichwörtlichen Denkfaulheit nur in ben seltensten
Fällen von ihrer stumpfsinnigen Betrachtungsweise abzubringen
vermag . Weil sie autzerbem für ben Lebenskampf zu feige sinb ,
sehen sie in ihm nicht bie einzig mögliche Form zur Erfüllung
ihres Menschentums , sonbern fliehen sie ben Kampf oder begegnen
ihm mit Geschrei unb Gejammer unb klagen ihr Schicksal an ,
das sie in diesen Wirbel hineingestoßen hat . Da aber jeder Mensch
sein Lebensziel nur im Lebenskampf erreichen kann , erreichen sie
ihr Ziel nie , weshalb sie versuchen , für ben folgerichtigen Ablauf
ihres unerfüllten Erbenbaseins bas Leben selbst verantwortlich
zu machen . In ber Beurteilung seines eigenen Lebens mag bet
Pessimist insoweit recht haben , als er bem Lanbmann gleicht , ber
auf seinem Acker nichts sät unb ber dann mit tobsicherer Bestimmt¬
heit erklärt , baß auf seinem Boben keine Frucht gebeihen werbe .
Da ber Pessimist nebenbei in der Ausschaltung selbst des geringsten
Risikos die idealste Lebensform erblickt , finden wir ihn auch
meistens dort , wo es ihm möglich erscheint , sich mit einem
Minimum an Energie unb Gefahr eine Stellung zu verschaffen ,

bie ihm schon beizeiten ein möglichst gefahrloses unb gesichertes
Leben verspricht . Daß er aber auch hier nur eine unschopfensche
unb blutlose Gestalt ist , scheint er schon beswegen nicht zu be¬
merken , weil er entsprechend seines geringen Wertes auch immer
eingebildet ist und sich für eine äußerst kluge Erscheinung halt .

Von diesem Gesichtspunkt aus betrachtet , müssen wir , um nicht
unter ben Einfluß eines absolut unmaßgeblichen Pessimisten zu

geraten , seinen lächerlichen Prophezeiungen nicht nur kein Ge¬

hör schenken , sondern ben Lebenskampf , dem sich der Pessimist zu
entziehen versucht , als unsere ureigenste Bestimmung ansehen . Der

Lebenskampf ist unb bleibt bet Prüfstein unserer Persönlichkeit .
Er erst lernt uns bie Höhen unb liefen bes Lebens kennen unb
vermittelt uns bie Fähigkeiten , bie uns allein bas Recht geben ,
vom Leben auch ben höchsten Lohn zu forbern .

Der Lebenswille aber gewinnt hierbei als die treibende Kraft
unseres Kampfes eine besondere Bedeutung . In ihm erfüllt sich
heute das Leben vieler unserer Besten . Sie , die sich dem Lebens¬
kampf in seiner gewaltigsten Form gegenüberstellen , sind weder

Pessimisten , noch urteilslose Optimisten . Sie sehen sinn und Ziel
ihres Lebens in der Erfüllung ihrer Aufgabe , für dre sie , als Ver¬

körperet des Lebenswillens der Ration , die größten Opfer bringen .
Nur lebensbejahende und kämpferische Menschen formen die Welt
und drücken ihr den Stempel ihrer Persönlichkeit auf . Ihr Leben

gleicht einem donnernden Marschtritt , besten Echo auch bann noch

zu vernehmen ist , wenn sie selber längst gegangen sind . Der

Pesstmist bagegen geht durch diese Welt wie ein Schatten , ben
niemand gesehen hat und besten unerfülltes Leben für ihn und

für sein Volk ohne jeden inneren Wert gewesen ist .

Pessimismus ist immer lebensfeindlich unb niemals gewinn¬
bringend . In ihm mag sich bas Leben schwacher untüchtiger Men¬
schen verzetteln . Wir , als starkes unb lebensbejahendes Volk wer¬
den ihm jedoch mit allen Mitteln dort zu Leibe gehen , wo er ver¬

suchen sollte , uns durch hirnlose Phantastereien auch nur zu be¬

lästigen . Da der gegenwärtige Krieg nichts anderes als dre ge¬
steigerte Form unseres Lebenskampfes ist , ist et auch ebenso schick¬
salsbedingt , wie die großen und kleinen Kämpfe des Alltags , tn
die hineingestellt wir unseren Wert immer wieder aufs neue be¬

weisen müsten .
Wer aber in einer Zeit , in der ber Existenzkampf unseres

Volkes eine lebensferne unb geistlose SBcltotbnung aus ben

Angeln hebt , in der wertvollstes Blut für die Verwirklichung
höchster ausschließlich dem Lebenswillen dienender Ideale vergossen
wird , nicht mit an erster Stelle stehen kann , sei damit getröstet daß
ein kleiner Kämpfer immer noch bester ist , als ein armseliger
wertloser Pessimist . E . N .

Hus Gau und Provinz

10 000 Mark Ordnungsstrafe für Preisüberhöhung
Von zuständiger Stelle wird mitgeteilt : Alfred Klein ,

Inhaber ber Firma Tonwarenfabrik Alfteb Klein in Ransbach ,
ist rechtskräftig zu einer Orbnungsstrafc von 10 000 Mark ver¬
urteilt worben , weil er beftimmungsmibrig überhöhte Löhne ge¬
zahlt und diese in die Preise seiner Erzeugnisse einkalkuliert hat ,
b . h . ferne Preise unberechtigterweise überhöht hat .

Am Tatort verhaftet
= Gieße » , 3 . Juni . In P f o t b t ( Kreis Lauterbach ) gelang

es am Dienstag gegen Abend , ben französischen Kriegsgefangenen
Marceau I u m e l , ber , wie bas „SB . T ." bereits melbete , in ber

Nacht zum Samstag in bem Grundstück des Landwirts Bernges
einen Doppelmorb begangen unb außerbem brei weitere Personen
verletzt hatte , bingfeft zu machen . Iumel hatte sich nach ber Tat
in ber Gegenb Herumgetrieben unb war bann in bas Grundstück
seines bisherigen Arbeitgebers zurückgekehrt , wo er sich versteckt
hielt . In diesem Versteck wurde er am Dienstagnachmittag bemerkt .

! ! Reuhos i . Zs . , 3 . Juni . Die Eheleute Karl N i e b e r g a l l
unb Frau Emilie geb . Göbel feiern am Donnerstag in voller
Rüstigkeit bas Fest ihrer golbenen Hochzeit . Das „SB. T ." gratu¬
liert .

= Niederbreifig , 3 . Juni . Ein junget Mann , bet mit etflem
aus Düsielbotf [tammenben Freunb in besten Pabdelboot auf bem

Rhein eine Fahrt unternahm , ist , nachdem das Boot plötzlich um¬
geschlagen war , ertrunken . Dem Freund gelang es noch , sich mit
einem von einem vorüberfährenden Schiff zugeworfenen Rettungs¬
ring über Master zu halten , ber Versuch jeboch , auch seinen Freunb
zu retten , gelang ihm nicht mehr . Die Leiche konnte noch nicht
geborgen werben .

Praktische Hilfe der arbeitenden Fran
Di « 6aufrouenfdjaftsleitetin vor ben sozialen Betriebs¬

arbeiterinnen unseres Gaues

Die Gauftauenschaftsleitetin , Frau Etna W e st e r n a ch e t ,

n anläßlich einer Tagung bet sozialen Betriebsarbeiterinnen
awesenheit ber Gaufrauenroaltetin ber DAF . über ben Ein¬

satz ber NS .-Frauenschaft unb bes Deutschen Frauenwerkes zu¬
gunsten bet arbeitenben Frau . In ihren Ausführungen betonte
sie , daß es vor allen Dingen gilt , praktische Hilfe zu leisten , unb
ber berufstätigen Frau ihre Arbeit im Haushalt , bie von ihr
nebenher getan werden muß , zu erleichtern . Seit Iahten wird
bereits , soweit es möglich ist eine Arbeitsplatzablösung durch -

geführt , so daß berufstätige Frauen verlängerte Ferien von ihrem
Betrieb erhalten können , weil eine nichtberufstätige Kameradin
ihren Arbeitsplatz ausfüllt .

Um bie Haushaltsführung bet berufstätigen Frau zu erleich¬
tern , führt bas Deutsche Ftauenwerk Kochkurse in ben
Betrieben burch . Nähstuben werden teilweise im Betrieb einge¬
richtet . Beraterinnen kommen stundenweise unb beraten in allen
auftauchenben hauswirtschastlichen Fragen . Im Rahmen der
Nachbarschaftshilfe soll ber berufstätigen Frau , wenn sie sich in
einer besonderen Notlage befindet und keine eigenen Angehörigen
hat , die einspringen können , ebenfalls geholfen werden . Auch
eine Einkaufshilfe kann vom Betrieb organisiert werden . Die

soziale Betriebsarbeiterin muß Treuhänderin dieser Arbeit sein ,
benn sie kennt bie Frauen ihres Betriebes genau , weiß , wo
ihnen geholfen werben muß , unb wo bas Deutsche Frauenwerk
sich einschalien könnte . Melbet die soziale Betriebsarbeiterin der
zustänbigen Ortsfrauenschaftsleiterin , daß zum Beispiel Frau
Müller unbedingt eine Erholung braucht , daß man aber in bet

Zwischenzeit ihre beiben schulpflichtigen Äinber betreuen müßte ,
so finben sich jederzeit Helferinnen , die einspringen . Die Gau¬
frauenschaftsleiterin führte die Art der Hilfeleistungen genau aus .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

4. Juni 1885 : Carl Thomae

Nach kleinen Anfängen als Lehrvikar zu Niedermeilingen im

Amt Langenschwalbach sollte Carl Thomae , geboten am
9 . Januar 1808 zu Dienethal bei Nassau , durch eigene Kraft und

unermüdliche Tätigkeit zu hoher Achtung und ehrenvoller Stellung
gelangen . Im Mai 1835 Dr . phil . an ber Universität Heibelbetg
würbe er im gleichen Jahr an bas lanbwirtschaftliche Institut

, Hof Geisberg “ berufen und vorerst Jnstitittslehrer und tm
Sommer 1849 als Nachfolger Albrechts Direktor dieser Einrich¬
tung . Von 1844 an gab Dr . Thomae die Jahrbücher des Vereins

für Naturkunde heraus . Außer feiner Lehrtätigkeit behandelte et
in populären Vorträgen Gegenstände aus der Physik , Themre
und Naturgeschichte ; auch regte er die Errichtung meteorologischer
Beobachtungsstationen zu Wiesbaden und Neukirch lWesterwald )
an unb bekleibete ben Posten eines Museumsinspektors . 185o

erschien seine Schrift „ Uber bie Kultur und Zubereitung des

Flachses " . Besondere Verdienste aber erwarb sich Dr . Carl Thomae ,
der 1868 wegen Abnahme der Sehkraft um seine Pensionierung
bitten mußte , um den einheimischen Obstbau . In einem in der

Zeitschrift des Vereins nassauischer Land - und Forstwirte , Jahr -

gang 1885 , veröffentlichten Nachruf heißt es u . a . : „ Um bas

Material für seine pomologischen Forschungen zu gewinnen
machte er unablästig zahlreiche Exkursionen in bie Garten unb

Gemarkungen ber Umgebung von Wiesbaben , besuchte unb

studierte namentlich die großen , von Zeit zu Zeit in Wiesbaden

abgehaltenen Ausstellungen . . . , veranstaltete selbst einige
kleinere Ausstellungen , besuchte ferner zahlreiche Lokalaus¬

stellungen , sowie auch Ausstellungen in Mainz , Frankfurt unb

Kassel und endlich sehr häufig bie Obstauslagen auf ben Markten

zu Wiesbaden , Mainz und Franffurt . . . Indem er tn solcher
Weise unermüdlich Material sammelte unb auf bas gründlichste
studierte erwarb er sich allmählich eine äußerst umfassende
Kenntnis der in Nassau verbreiteten Obstsorten unb eme staunens¬
werte Sicherheit in ber wissenschaftlichen Bestimmung ber -

selben
“ — Eine Schrift über die von ihm studierten

nassauischen Obstsorten herauszugeben , vereitelte jedoch sein Tod .
Dr Carl Thomae fand auf bem Alten Friedhof seine letzte Ruhe¬

stätte ; bie Stabt ehrte ihn burch bie Benennung einet Straße
mit seinem Namen . _ _ _ _ _ _

Aus der Bezugscheinpraxis
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(6K3B . 11 ) in 0 :38,6 Min . . (Jahrgang 1930 ) Job . Sierstorfei
(SÄ3B . 11 ) in 0 :39,5 Min , Rückenschwimmen : W . Büchel ( SKW .
11 ) in 31,6 Min, , Kraulschwimmen : f >. Büchel (SKW . 11 ) in
0 :31 Min , Bei den vier Melckkngen der weiblichen Sportdienst¬
gruppe Jahrgang 1928 bis 1930 waren an erster Stelle : 1928 :
Eogcr ( NSK, ) in 1 :13,4 Min, , 1929 : Kilb sNSK, ) in 0 :42,1 Min, ,
1930 : Schäfer ( NSK, ) in 0 :50,1 Min , Im Rückenlchwimmen über
zwei Bahnen : Ines Hufnagel ( SKW , 11 ) in 0 :36,5 Min , Eine
immerhin erfolgreiche Winterarbeit hat hiermit ihren Abschluß
gefunden . Möge ein warmer Sommer nun folgen , damit aus
den beiden 50 -Meter -Bahnen des SKW , 11 und der WSV . 21
im Schierfteiner Hafen die Leistungen die notwendigen Derbesse -
rungen erfahren , und bei der nächsten Eauveranstaltung am
28 . Juni in Worms a , Rh . Wiesbaden würdig vertreten sein kann .

Die Frauen - Hockepmeiftcrschaft wird doch , wie
ursprünglich vorgesehen , am 7 . Juni mit den Kämpfen der
Zwischenrunde fortgesetzt . Es wurde lediglich das Endspiel auf
den 28 . Juni verlegt .

Der internationale Sport - Kalender für Juli
ist jetzt vom Rcichssportführer genehmigt worden . Er weist u . a .
Länderkämpfe im Fußball ( gegen Bulgarien ) , Ringen (gegen
Italien ) , Radsport gegen Ungarn und die Schweiz ) , Schwimmen
( gegen Ungarn ) , Frauenturnen ( gegen Italien und Ungarn ) und
Segeln ( gegen Italien und Ungarn ) sowie im Frauentennis
( gegen Ungarn ) auf .

Wirtschaft steil

Repräsentanten der Wirtschaft
2m Reichsgesetzblatt vom 2. Juni ist nunmehr die vom Reichs -

wirtschaftsminister erlassene Eauwirtschastskammer -
Aufhauverordnung bekannt gemacht worden . In der Ein¬
leitung werden die Eauwirtschaftskammern , deren Errichtung je¬
weils durch besondere Anordnung erfolgen wird , als die regiona¬
len Führungsstellen der deutschen Wirtschaftsorganisation im Be¬
reich der Gaue charakterisiert . Ausgestattet mit dem Recht der
Selbstverwaltung und von aktiven Unternehmern geführt , reprä¬
sentieren sie die Wirtschaft ihres Bezirkes in ihrer Gesamtheit .
Bei der Betreuung der Wirtschaft haben sie den Staat in seiner
Wirtschaftsführung zu unterstützen und den Gauleitern bei Durch¬
führung ihrer Aufgaben zur Verfügung zu stehen . Der Eauwirt -
schaftskammer gehören alle natürlichen und juristischen Personen
des privaten und öffentlichen Rechtes an , die in ihrem Bezirk
einen wirtschaftlichen Betrieb unterhalten , auch , soweit etwa die
Hauptniederlassung außerhalb des Bezirkes liegt . Dagegen gehören
der Eauwirtschaftskammcr nicht an die landwirtschaftlichen Be¬
triebe , landwirtschaftlichen Genossenschaften und landwirtschaft¬
lichen Vereine , sowie die mit ihnen verbundenen Hilfsbetriebe ,
die selbstgewonnene Erzeugnisse in der Hauptsache verarbeiten .
Die Gauwirtschaftskammern haben in eigener Verantwortung die
Gesamtbelange der Wirtschaft ihrer Bezirke wahrzunehmen und zu
fördern , sowie den Ausgleich der verschiedenen wirtschaftlichen In -
tereffen zu bewirken . Ihr Aufgabengebiet , das in der Aufbauver¬
ordnung noch weiter umrissen wird , kann durch Aufträge des
Reichswirtschaftsministers im einzelnen festgeftellt werden . Auch
die Aufsicht über die Börsen und anders für den Handelsverkehr
bestehende öffentliche Anstalten kann der Reichswirtschaftsminister
den Eauwirtschaftskammern übertragen .

Spiegel der Wirtschaft . Rach dem Reichsbankausweis
vom 30 . Mai stellte fich die Anlage der Bank in Wechseln und
Schecks . Lombards und Wertpapieren auf 22 333 Mill . RM . Der
Umlauf an Reichsbanknoten beläuft sich auf 20 548 Mill . RM . -4 -
Die Indexziffer der Aktienkurse stellte stch in der Woche
vom 26 .— 30 . Mai aus 155,87 (Vorwoche 155,69 ) , der 4V . % Wert¬
papiere auf 103,48 (unv .) , der 4V . % Jnd .-Obliaationen auf
104,91 ( 105,14 ) , der 5 % igen Jnd .-Obligationen auf 104,12 ( 104,41 ) ,
der 4 % Eemeindeumschuldungsanleihc auf 104,05 ( 103,99 ) .

Berliner Börse vom 4. Juni . Die Märkte verzeichneten zu
Beginn sehr stille Verfassung . Die Zahl der Strichnotierungen
zeigte eine weitere Zunahme und machte etwa 65 % der Werte
aus . Die Umsätze hielten sich wieder in engen Grenzen , wobei
die Kursgestaltung eine stetige Stimmung widerspiegelte und
neben einer Reihe unveränderter Notierungen nur Gewinne ver¬
bucht wurden . Schief . Gas wurden um 2 % höher notiert .

I. KAPPLER ff

SOlItl vordem Winde
Ein Fliegerroman 37 . Fortsetzung

Die Maschine setzte zum Landen an . Dumps stieß , das
Fahrgestell auf und schleuderte das Flugzeug heftig wieder
koch , dann kam ein Splittern und Bersten von der linken
Tragfläche . Noch einmal warf ein Stoß die beiden Menschen
in das Polster ihrer Sitze zurück . _ „

..Natürlich — Bruch gemacht !" sprach Sasso , doch er
lachte dabei . ..Aussteigen . Ulla ! Draußen breitet sich der
Flughafen ..Zum ewigen Sand " aus !"

_
Langsam kletterte Ulla aus der Maschine . Sie sank im

Sand sofort bis über die Knöchel ein . Müde dehnte sie ihre
Glieder . Forschend schaute sie um sich .

..Sasso — wo ist die Schutzhütte , von der du mir er¬
zähltest ? " fragte sie .

Suchend blickte Sasso Folkening umher .
'

. .Der wandernde Sand bat sie längst verichuttet .
1 lautete

seine Antwort . Vergebens versuchte er . die , Stelle , an der ste
stand , herauszufinden . Selbst die beiden Flugzeuge , die vor
Monaten hier niederaingen . waren versunken . Nur ein sturm -
zerzauster Rest des Rumvies . der aus der Düne ragte , war ■
übrig geblieben . .

„ Und wo ist . — das Grab ? " flüsterte Ulla nach einer
langen Paule tiefsten Schweigens und Sinnens .

„ Ich weiß es nicht .
" gab Sasso Folkening kaum hörbar

zurück . „ Zu jener Zeit , da man ibn begrub , lag ich noch tm
Fieber , war ich besinnungslos . Sergeant Maezzo allein
würde die Stelle finden . Maezzo und seine Kamelretter .

Ulla warf mit heftiger Bewegung den Kops in den
Nacken .

„ Komm . Sasso ! Geben wir an die Arbeit !"

Es bedurfte dieser Aufforderung kaum : denn der Mann
stand vor den geborstenen Tragfläche und rüttelte daran .

. . Hier ist nichts mehr zu heilen .
" sprach er dabei . . .An

einen Start können wir nicht denken . Dock die Funkanlage
ist heil geblieben . Es wird uns ein Leichtes sein . ledcrzeit
Hilfe herbeizurufen .

"
„ ,

„ Wie lange brauchen die Kamelreiter von Eatrun bts
zu dieser Stelle ? " wollte Ulla wissen .

„ Fünf Tage , wenn alles gutrneht .
"

„ Was — heißt das : Wenn alles gut geht ? entmhr es
Ulla verwundert .

„ Nun . man muß mit unliebsamen Überraschungen
rechnen . Da sind zum Beispiel die gefährlichen Sandstürme ,
die oft tagelang wüten und ein Vorwärtskommen unmöglich
machen .

"

Sasso Folkening hantierte schon mit Beil und Säge .
„ Du willst eine Schutzhülle bauen ? " forschte Ulla und

war ihm behilflich , die halb abgebrochene Tragfläche vollends
vom Rumpf zu lösen .

„ Ja . Wir benutzen beide Flügel , um sie schräg gegen den
Rest der Kiste auf der Nordseite anzulehnen . Das Ganze
wird mit Stricken verknüpft und mit Segeltuch abgedeckt .
Ehe es dunkel wird , können wir damit fertig sein Und
morgen beginne ich mit der Suche nach dem Tagebuch !,

„ Wie lange reicht unser Vorrat an Wasser ? " fragte
Ulla weiter , und ihre Stimme klang dabei ganz ruhig und
sachlich .

„ Sechs bis sieben Tage .
"

, .
„ Und — wenn die Suche langer dauert ? . Ganz bei¬

läufig erwähnte es Ulla , sie bückte sich dabei tief und löste
eine Verschraubung am Flugzeugrumvs . „ , _ „

„ So wäre alles vergebens gewesen , murmelte Sasso
' U' n ^ uf jeden Fall setzen wir die Funkanlage erst in Be¬
trieb .

" erklärte Ulla , „ wenn wir das Beweisstück gefunden
haben !"

,
Unter den letzten Worten richtete , ne sich wieder aut und

warf einen Blick in die Runde . „ Lieber will ich hier zu¬
grunde gehen , als ohne Erfolg zurückkebren und dich erneut
in Unfreiheit sehen zu müssen ! '

.....
Sasso Folkening schwieg . Das Beil tn leinet Hand

wuchtete blitzend hernieder und trennte die Tragfläche end¬
gültig vom Rumpf der Maschine .

Rasch brach die Dunkelheit herein Es wurde empfindlich

kühl . Jetzt erst erkannte Ulla , warum Scuio io lehr darauf

bedacht gewesen war . einen Vorrat an veilen und Decken
im Flugzeug zu verstauen . , . . , . .

In den folgenden Tagen muhten uw die beiden Man¬

schen unter den sengenden Strahlen der Sonne , den <rlug -

iand an jenen Stellen zur Seite zu schaufeln , unter denen
Sasso Folkening die einstige Schutzhütte vermutete .. Erst am
zweiten Tage gelang cs . sie sreizulcgen . Die , ein Witzes Dam
bildenden , lose aneinandergefügten Tragflachen waren in¬
zwischen unter der Last des Sandes zummmeiigebrocheii .
Stück für Stück mußte untersucht werden , eine Decke nach
der anderen wurde ausgeschüttelt . Aber nirgends war das
Tagebuch des Toten zu entdecken . _ . .

Erschöpft ließ sich Ulla in den heißen « and linken .
..Nichts — nichts !" stöhnte sie . „ _ ~ , ,
Auf die Schaufel gestützt , verharrte Sasso folkening .

Er riet sich zum wiederholten Male dos Vergangene ins
Gedächtnis zurück . Er iah sich an dieser Stelle vor dem toten
Kameraden stehen und das Buch in der Hand halten , itbar
er nicht nach dem Dünenkamm getaumelt , um nach einer
rettenden Karawane Ausschau zu , halten ? ~

In Gedanken versunken , schritt Sasso Folkening durch
den Sand . „ „ „ ,

„ Wie war es doch nur ? Wte war es — ? sprach er un¬
ablässig vor sich bin . r. , r . .. . .

Auf der Dune angelangt , bot stch seinen entsetzten
Blicken ein drohendes Bild . Im Westen stieg eine Iwwarze
Wolkenwand auf . Eelbrot glühte der obere Saum , hinter
dem in Kürze die Sonne zu verschwinden drohte . Am
Horizont aber wälzte sich eine gelbgraue Woge über das
Land , wuchs und wuchs und rückte immer näher .

Da warf Sasso Folkening die Schaufel fort und rannte

„ Ein Samum ! Ein Samum ! Rasch . Ulla , in die Hütte !"

Es war drückend schwül geworden . Der Mann riß stch
das Hemd vom Leibe . Eine Decke nach der anderen holte , er
unter dem Obdach hervor und warf es darüber , bemüht ,
auch den kleinsten Riß damit abzudichten .

„ Ulla — wir müssen alles dicht verschließen ! mahnte
er . „ Sonst ersticken wir im Sandsturm !"

Die Polster wurden aus dem Flugzeugrumpf genssen .
Kisten und Säcke berbeigeschlevvt . Winzig war der Raum
geworden , der den beiden Menschen verblieb .

Aus einer dünnen , seidenen Bluse Ullas wurden Mund¬
tücher gerissen . _ „ . , , , ,

Ein schrilles Pfeifen kam auf . Schatten lagerten stch
über die Wüste . Und dann erfüllte ein ohrenbetäubendes
Brausen und Rauschen die Luft . ,.

„ In die Hütte !" schrie Sasso und drängte das Mädchen
hinein , den Eingang dicht hinter sich verschließend . „ Das
Mundtuch vvrbinden und dann ein Kleid Über den Koon /

Da rüttelte schon der Sturm an den Tragflächen . Wie
im Spiel würde er sie bald davongetragen haben , wenn sich
nicht der Sand darüberbin gelegt hätte . Seine Last hielt
ftc feit .

Der feine Flugsand drang durch die Zeltbahnen und
Wolldecken .

Ulla spürte trotz aller Schutzmaßnahmen die winzigen
Körnchen auf den Lippen , sie knirschten zwischen den Zähnen
und brannten schmerzhaft in den Augen . Sie fühlte aber
auch , wie sich ihre Atmungsorgane allmählich mit Staub an -
zufüllen begannen . Das Atmen wurde zur Qual , in den
Lungen war ein heftiges Stechen . Dazu wurde die unter
den Tüchern sich entwickelnde Wärme zu einer wahren
Höllenaual . __

Ulla
'

glaubte ersticken zu müssen . Mit einem verzwei¬
felten Aufschrei riß sie sich die seidenen Hüllen vom Kopse ,
klammerte sich in Todesangst an Sasso und preßte ihren
zitternden Leib an den seinen .

„ Tapfer bleiben ! rief Folkening mahnend und warf
rasch eine Zeltbahn über sie . „ Der Sturm ist bald vorüber ,

. Ulla ! Dann wird alles gut !"

Wimmernd lag sie bei ihm . Ihre bebenden Hände tasteten
in der Dunkelheit über lein Gesicht , schoben das Mundtuch
beiseite , und der Mann fühlte seine Lippen aus den seinen .

„ Nun wird alles gut " flüsterte Ulla schluchzend , dann
löste sie ihren Mund lange , lange nicht mehr von dem
seinen . ( Fortsetzung folgt . »

FAMILIENANZEIGEN

Die glückliche Geburt unseres Kindes
Regina beehren sich anzuzeigen : Otto
Kilb und Frau Wilhelmine , geb . Jung ,
Wiesbaden , Walramstraße 20

«
Gestern erhielten wir die un¬
faßbare Nachricht , daß mein
lieber Sohn , mein lieber Bruder ,

unser lieber Neffe und Vetter

Helmut Papst
Feldwebel (KOB.) und Zugführer in
einem Inf .-Reg . , Inh . d . EK II , Inf .-
Sturm - Abz . u . des Verw .- Abz . und

anderer Auszeichnungen
kurz vor seinem 26. Geburtstage bei
den schweren Abwehrkämpfen im Osten
am 18. Mai 1942 den Heldentod er¬
litten hat .

In tiefer Trauer : Philipp Papst ,
Philipp Papst,x

'Robert Kirchhoff u .
Frau , Familie Fritz Schäfer , Walt¬
hausenstraße 7.

Hameln (Friedrichstr . 7) , 1. Juni 1942.

Nach einem arbeitsreichen Leben
wurde mein lieber Mann und treuer
Lebenskamerad , unser guter Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder und
Schwager , Herr

Philipp Häuser
von seinem kurzen schweren Kranken¬
lager erlöst .

In tiefem Schmerz : Frau Marie
Häuser , geb . Fleck , u . Angehörige

Wiesbaden (Friedrichstraße 10) , Idstein
(Ts .) , den 3. Juni 1942.
Die Einäscherung findet Samstag , den
6. Juni . vorm . 10 Uhr . auf dem Süd¬
friedhof statt .

Heute nacht entschlief nach schwerem
Leiden meine einzige liebe Schwester .
Fräulein

Helene Hans

im 73. Lebensjahr .
In tiefer Trauer , im Namen der
Angehörigen :
Frau Anni Hans -Zoepffel

Wiesbaden , den 3. Juni 1942.
Rößlerstraße 12
Die Einäscherung findet am Samstag ,
6. Juni , vorm . 11 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt .

Danksagung .
Herzlichen Dank für die vielen Be-
weise liebevoller Teilnahme beim Heim¬
gänge unserer guten Mutter , Frau
Emmy v. Oetinger , geb . v . Koch-Hern -
hausen .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Ida v , Zitzewitz , geb . Edle von
Oetinger

Wiesbaden , Erbach/Rhg . , im Juni 1942.

Danksagung .
Für die liebevollen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heimgang unserer
lieben Tante und Großtante , sowie die
vielen Kranz - und Blumenspenden
dankt herzlichst

Ise Stahl
im Namen aller Hinterbliebenen

Wiesbaden , den 3. Juni 1942.
Mainzer Str . 56

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Beweise
herzlicher Teilnahme , sowie die vielen
Kranz - und Blumenspenden , die mir
anläßlich des Todes meiner lieben
Frau Frieda Kohls , geb . Kraemer , zu¬
gingen , spreche ich hiermit meinen
herzlichen Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Karl Kohls

Wiesbaden , Seerobenstraße 28.

Zur Trauer Schwarzfärben in kürzester
Zeit . Färberei Capitain , Chem . Reinigung .
Yorckstraße 17, Telefon 25186, Taunus¬
straße 1, Telefon 23480.

Bestattungsanstalt Lamberti , gegr . 1871,
Leichentransport , Schwalbacher Straße 67,
Anruf 24351.

GESCHÄFTSANZEIGEN

7. Deutsche Reichslotterie . Ziehung 3. KI.
16./17 . Juni . Auslosung : 30 000 Gewinne .
Gewinnauszahlung : über 5 Millionen RM.
Erneuerungsschluß 9. Juni . Wir bitten
die Erneuerung unt . Vorl . d. Loses 2. Kl.
sofort vorzunehmen . Lospreis : l/8 Er¬
neuerungslos 3.— RM , i/g Kauf - oder
Ersatzlos 9.— RM. Die Staat !. Lotterie -
Einnahmen in Wiesbaden ._____________

Gegen Pickel , Mitesser , unreine Haut
Kräuter -Kosmetik Charlotte Meentzen ,
Helene Peupelmann , Wiesbaden , Wil-
helmstraße 60 , 2. Telefon 23917

Das älteste Photohaus in Wiesbaden ,
Chr . Tauber , Kirchgasse 20, gegr . 1884,
ist auch heute bestrebt , die Photofreunde
gewissenhaft und zuverlässig , zu bedie¬
nen und zu beraten . Alles was Sie
knipsen , entwickelt , kopiert und ver¬
größert auf Agfa -Papiere das älteste
Photohaus Chr . Tauber , Kirchgasse 20,
Telefon 27717_________________________ _

Berthold Jacoby Nachfolger Robert Ulridi
Wiesbaden , Taunusstraße Nr . 9 , Telefon
594 46, 238 47, 238 48 , 238 49 , 238 80,
Spedition , Möbeltransport , Lagerhaus .

Schreibmaschinen - Arbeiten , Adressenschrei¬
ben , Übersetzungen , Aufnahme nach
Diktat in die Maschine oder nach Steno -
Aufnahme . Geschäftszeit von 15 bis
18.30 Uhr , Fernsprecher 22035, Anruf nur
von 14.00 bis 22.00 Uhr . Diktate nur
vormittags nach Voranmeldung . Mitglied
des Fachverbandes . Amtlich zugelassene
Schreibstube . Mitglied des Reichsverb .
Mittwochs und samstags • keine Sprech¬
stunde . wenn nicht Voranmeldung .
R. Reinhardt , Grabenstraße 2, 2.

Briefmarkenstube E. Seib , Wiesbaden ,
Kl. Burgstraße 5

Möbelaufbewahrung im besonders einge¬
richteten Lagerhaus , Wiesb . Möbelheim .
L. Rettenmayer GmbH . , Bahnhofstr . 27 ,
Fernruf 59816, 27012, 27115.

VERLOREN - GEFUNDEN

100 Mk. Belohnung
demjenigen , der mir
meine Geldbörse
wiederbringt , welche
ich am letzten Mitt¬
woch , 27. 5. 42,
gegen 20 Uhr , im
Bahnhof a. Gepäck¬
schalter liegen ließ ,
da der größte Teil
des Inhalts nicht
mir , sondern zu¬
rückerstattet werden
muß . Zuschriften u .
M 342 an T.- Verl .

Handtasche , schwarz ,
mit wertv . Inhalt ,
Schlüssel Portemon .
m. Inhalt , Kleider¬
karte,Buttermarken
Kennkarte , auf den
N. Else Schmälter ,
am 3. Juni zw . 20Vi
u. 21*4 Uhr , auf d .
Autostr . , cv . Bank ,
Abzw . Bierst . Str ,
verloren . Geg . gute
Belohnung abzugeb .
b. Landg .- Rat Nohl ,
Rosenstraße 9.

Junge Frau verlor
Handtasche m. 65.-
Rentengeld u . neue
u . alte Kleiderkarte .
Gegen Belohn , ab¬
zugeben Mannstaedt
Hindenburgallee 35.

Manschettenknopf ,
golden . , Jagdmotiv ,
unter Glas Pfingst¬
sonntag , abends , a .
dem Weg v. San .
Nerotal bis zum
Deutsch . Theater o .
im Theater verlor .
Abzug , geg . Belohn .
Sanat . Nertotal .

Dkbl . Clacehandsch .
m. Handarb . Mitt¬
wochmorgen Nähe

Marktstr . verloren .
Erbitte abzugeben
Pelzh . Blau , Gold¬
gasse 17

Foxterrier (Hündin ) ,
hört auf d. Namen
,,Buki “ , Steuer¬
marke 530, entlauf .
Abzugeben geg . Be¬
lohn . Aliendörfer ,
Schachtstraße 25.

Knirps , br . , Pfingst .
im Kurpark verlor .
Gegen Belohn , ab -
zugeb . Hotel Berg ,
Bahnhofstraße .

TIERMARKT

la . Milchkühe aus Ostfriesland , frisch¬
melkend , resp . flott , mit guten Leistungs¬
anlagen , heute frisch eingetroffen im
Stalle der Nutzviehbeschaffung in Erben¬
heim , Hundsgasse 5. Auskunft erteilt
Herr Stemmler , Tel . Wiesbaden 27258.

2 Schafe vk . Gauch ,
Kellerstr . 22, Part .
Telefon 20508.

Welsh - Terrier , drei
Monate alte Tiere ,
la Abstamm ., gibt
ab L. Striemann ,
Bad Soden am Ts . ,
Königsteiner Str . 2
Ruf 351, ab 20 Uhr .

1,7-Hühner ab 5 Uhr
zu verk . Stahlhut ,
Rauenth .Str .9, M. P.

Ferkel , schön , 6 W.
alt , zu vk . Emmel ,
Bierstadt , Talstr . 2. Fox - Terrier , junger ,

reinrassig , zu kauf ,
gesucht . Angeb . u .
F 355 an T.-Verl .

Legehühner zu kauf ,
gesucht Rienecker ,
Weißenburgstr . 4, P.

TAUSCHVERKEHR

Tausche neuw . D.-
Pop .- Mantel , beige
Gr . 44—46 gegen
gleichwert . H.- Pop .-
Mantel . Tägl . ab
19 Uhr , Sonnen¬
berg . Jungferngar¬
tenstraße 2, 1.

Pumps , schwz . , hoh .
Absatz , Gr . 40, gut
erh . . gegen ebens .
blaue , schwarze o .
braune Pumps , Gr .
39, mit halbhohem
Abs . zu tausch , ges .
Luisenstraße 6, 2.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vcibrauchsregelung für Sdiokoladeerzeugnissc und Süßwaren .
Infolge Wegfalls des Abschnitts N 37 auf den neuen Nähr¬
mittelkarten ist eine Neuregelung der Abgabe von Schokolade¬
erzeugnissen und Süßwaren erforderlich . Es wird daher mit
sofortiger Wirkung bestimmt :
1. Schokoladeerzeugnisse und Süßwaren dürfen bis auf weiteres
nur gegen Abtrennung des Abschnittes N 36 der rosa und
blauen Nährmittelkarten abgegeben und bezogen werden .
2. Der Höchstsatz der auf einen Abschnitt abzugebenden
Menge an Schokoladeerzeugnissen und Süßwaren darf nicht
mehr als 62,5 g betragen . Die Abgabe kann nur im Rahmen
der zur Verteilung zur Verfügung stehenden Vorräte erfolgen .
3. Ein Anspruch auf Abgabe von Erzeugnissen bestimmter Art
besteht nicht . Bei Abgabe von Erzeugnissen verschiedener
Güte hat eine möglichst gleichmäßige Verteilung an die Ver¬
braucherschaft zu erfolgen , ohne Rücksicht , ob es sich um
sogenannte Stammkunden handelt oder nicht .
4, Die Einzelhändler haben die von ihnen abgetrennten Ab¬
schnitte in einer Zuteilungsperiode zu je 100 Stück , auf Bogen
aufgeklebt , bei dem Ernährungsamt innerhalb der beiden
ersten Wochen der nachfolgenden Zuteilungsperiode gegen Er¬
teilung einer Empfangsbescheinigung einzureichen .
5. Zuwiderhandlungen gegen diese Regelung werden nach den
geltenden Bestimmungen bestraft .
Wiesbaden , den 3. Juni 1942.
Der Oberbürgermeister , Ernährungsamt .

Abgabe von Kartoffeln . Die gegenwärtige Kartoffel -Anlieferung
läßt einen weiteren Vorgriff auf Abschnitte des Bezugsaus¬
weises für Speisekartoffeln zu . Es können daher auch auf
die Abschnitte 10 und 11 ab sofort je 2,5 kg Kartoffeln be¬
zogen werden .
Wiesbaden , den 3. Juni 1942.
Der Oberbürgermeister , Ernährungsamt .______________________

Versteigerung von Fundgegenständen . Am Mittwoch , 10. Juni 1942,
9 Uhr , werden in dem städt . Verwaltungsgebäude , Lehrstr . 10,
Erdgeschoß , Eingang von der Hofseite , die in den städtischen
Omnibussen und Straßenbahnen gefundenen und nicht abge¬
holten Gegenstände öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 3. Juni 1942.
Städtische Verkehrsbetriebe Wiesbaden .

Damen - Halbschuh ,
Gr . 36, schw . Boa ,
neuw . geg . gleich¬
wert . Straß .- Schuh
Gr . 37 z. t . ges .
Rüdesheimer Str .

Nr . 13, 3.

Alte Kleider — Spinnstoffe gehören in die
Sammelstellen ! '

IMMOBILIEN

Einfamilienhaus oder kl . Villa mit Garten
in guter Lage und in bestem Zustand
gegen bar oder gr . Anzahlung von Selbst¬
käufer gesucht . Angebote erb . u. B 320
an den Tagblatt - Verlag .

Eis . Dauerbrandofen
gebr . , g. erh . , Heiz¬
weite 200-250 cbm ,
gegen Teppich zu
tauschen gesucht .
Ang . F. 332 T.- V.

2—3- Fam .- Haus ,
mögt m . kl . Gart ,
u . Garage , v. Pri¬
vat zu kauf . ges .
4-Zlm .- Wohn . mit
Veranda und Mäd¬
chenzimmer i . Kur¬
viertel kann in

Tausch gegeb . werd .
Angeb . unter F 341
mit genauen Ang .
an Tagblatt -Ver ’ag .

HEIRATEN
Radio gegen ein gut -

erh . Dam .-Fahrrad
zu tauschen od . zu
kaufen ges . , ebenso
Kinderbett zu kauf ,
gesucht . Ang . unt .
W 347 an T.- Verl .

Reichsangestellter ,
netter aufrichtiger
Idealist . Mensch ,
vornehm . Denkart ,
nicht unvermögend ,
wünscht entsprech .
Jg. Dame von 21 b .
26/170 , m. Herzens¬
bild . zwecks höchst ,
glückt . Neigungsehe
u . Lebensgestaltung
kennen zu lernen .
Ang . G 328 T.-V.

Geldverkehr

17 000 RM erststellig
auf erstkl . Villen -
grundst . z . 31. Juni
gesucht . Angebote
mit Zinsfuß unter
E 358 an Tagbl .-V.

PACHT¬
GESUCHE

Grasfläche zu pacht ,
gesucht . Angeb . u .
D 357 an Tagbl .- V.

Rüstige unabh . al -
Jeinsteh . 65jährige
Frau in gut . Vern ,
lebend u . d. Allein¬
seins müde , möchte
sich wieder verh .
Nur ernstgemeinte
Angeb . A 762 T.-V.

UNTERRICHT

Unterricht in Mathe¬
matik und Physik
gesucht . Angeb . u .
G 348 an T.- Verl .

Häuschen , klein , m.
Garten zu p . gea .
Ang . u . E 344 iV .

Sie leben länger
wenn Sie

Arterienverkalkung
fernhalten . Nehmen Sie

Blattgrün Wagner
Arteriosal

Packung 1.50 , 3 .40 RM
Zu haben in alLApotheken .
Drog . Alexi ; Drog . Cramer ;
Scharnhorst - Drog . ; Drog .
Jünke ; Drog .Mühlenkamp ;
Drog . Rüger ; Schloß -Drog . :
Drog . Sturz ; Salus -Rfh . ;
Kellers Rfh ; Rfh . Lotz ;
Rfh . Mattke ; Kneipp -Rfh .
Meyrer ; Rfh . Stegmayer ;
Drog . Gütz ; Dürer - Drog . ;
Drog . Minor ; Drog . Roth -
haupt , W .-Bierstadt .

Michelsberg 6

Schönheitspflege
Gesichtspackungen
Höhensonne

gegen die bohrende
Pein des Hühner¬
auges , denn ich bin
die Pilasierbinde
Elasiocorn und

.5 ( W

ELASTQCORN

befreie Sie schnell
von dem Quälgeist

Altpapier Heinrich

METALLE GAUER

ALTEISEN I eiet . « 4 390
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GESCHÄFTSANZEIGEN

LICHTSPIELE

Für Jhre Gesundheit

STELLENANGEBOTE

Weiblich

Loreleiring , z. mie -

H.

ruhig .denkm .

unt . B 356 a . T.-V.

erstellung

HerdputzpulverTagbl . -Verl .
Straße 5

WOHNUNGSTAUSCH

gesucht Angebote I Tausche meine sonn . 3- Zimmer -Wohnung ,
unter H 356 T -V. I 2-Zim .- Wohn . und I sonn . , 1. St . , gegen

--------------- -— I Küche , Mpritzstr . , | 2- Zimmer - Wohnung

UNTERRICHT

Straße 18

VERKÄUFESchoenhals . anstalten .

Hausangestellte , für gepflegten Haush . ge¬
sucht . Vorzustellen in Mainz , Fladts -
marktstrafle 9, 1-, Bflro , Tel . 43494

Männlich

Jugendliche .

VERSCHIEDENES

u .

Carl Ernst , Lenggasse 26.

SIE ES IM FACHGESCHÄFT

1 Zimmer u . Küche
od . 2 leere Zimmer
zu mieten gesucht .

Angebote u . W 323
an Tagbl .- Verlag .

Zimmer , eleg . möbl .
hell , Nähe Krieger -

Taunusstraße 40
Mcritzstraße 3.
Telefon 28459.

Herrenzimmer u . gr .
helleich .Kleidersdir .
von Privat gesucht .
Ang , u. H 344 TV.

od . halbe Tage für
die Dauer von 4 b.

b .
9

Kinder - Dreirad zu
kauf , gesucht . Sepp
Dambachtal 43.

Wer ändert mir auß .
H . verseh . Kleider ?
Ang . F 353 T.- V.

Für mittelschw . Pferd
mit und ohne Rolle
Beschäftig , gesucht .
Capito , Johannisb .
Straße 7 , Telefon
Nr . 21039

Friseuse nimmt noch
Monatskunden zum
Frisieren an . Ang .
u . H 349 an T .- V.

Hauchdünne «Autodgen ge¬
nügt .Der reicheNährgeholt
dieser Fettcreme erlaubt *

sparsamste Verwendung .

THEATER - KURHAUS

Biete sch . 2-Zim .- W.
in Mainz u. suche
schöne 2- Zim .-W . i .
Wiesbaden , Schier¬
stein oder Biebrich .
Angebote u . A 766
an den Tagbl .- Verl .

2—3-Z.-Wohnung 1.
Wiesb . od . Vorort
sofort od . sp . ges .
Ang , u . H 352 TV.

f . 500 Fl . , 45 M.
Jaeger , Luisenstr .

Liebe schweigen ) . Ehe -Episode in 3 Akten
von H . K. Isernhagen . Preise 1.55—6.05.

Jahresstellung ges .
Hotel Nassauer
Hof A.-G.

Kinderbett , gut erh .,
mit Matratze , zu k .
gesucht . Angeb . u .
B 358 an TV.

Ladenhilfe , alt . f .
Milch u . Lebensm .
sof . od . spät . ges .
Angeb . M 348 T.- V.

Angebote u . K 335
an den Tagbl .-Verl .

Herrenfahrrad , g. e . ,
zu k . ges . Haußig ,
Georgenborn , Schloß
Hohenbudiau .

S-Kronen -LleMspiele Schierstein :

„ Fürst Worozeff " .

Jg . Frau o. Mädchen
sofort für Haus¬
arbeit , halbe Tage

Park -Lichtspiele Wiesb .- Biebrich :
Spielplan von Dienstag bis Donnerstag .

Hausschneiderin ,
tüchtige , wird ge¬
sucht Rosenstr . 6.

Kinderschwester od .
Kindergärtnerin ,
zuverl . , zu einem
Mädchen von zwei
Jahren und einem

Fußballsdi ., g. erh .
Gr . 41-42 z. k . g.
Angeb . L 356 T.-V.

Registrierkasse ges .
Angeb . K 358 T.-V.

Arbeit am Werktisch auch für halbe

Tage gesucht . Becco , Wiesbaden , Bleich -

zu tauschen . Ang .
u . D 323 an T.- V.

Gold , Silber u . Bril¬
lanten . Goldschmied
J . Fudis , Langg . 5.
Ank .-Gen . A u . C
41/10550 .

4-Z.-Wohn . . Bad und
Zubehör , 1. St . od .
Part . , Nähe Stadt ® ,
gesucht . Geboten w .
sehr sch . 3-Zlm .-W.
mit Bad , Balkon u .
Zubehör , Seeroben¬
straße . Angeb . u .
D 3?9 an Tagbl .-V.

Zuarbeiterin , Echt .,
ev . auch halbtags ,
sof . od . später ges .
Ang , u . H 359 T.-V.

Pflichtlahnnäddien
f . Gärtnerei in N.

Hausangestellte ge¬
sucht , Kodikenntn .
nicht unbedingt er¬
fordert . , Viktoria -
Straße 16, Pari .

2—t -Zim .-Wohnung ,
abgesdil . , Heiz . , z .
1. 10. od . bald s .
Rentn . 1. g. Hause .
Angeb . an Wilke ,
Bleichstraße 35.

Bade -Z. . Heizung ,
Stad » , geg . gleiche
evtl . Ofenheizung .
Angeb . T 355 T.-V.

Achtung ! An einem
Tamil .-Mittag - und
Abendtisch k . noch
3-4 Pers , teilnehm .
Anmeld , von 12- 3,
abends v . 6 Uhr ab
Adr . Im T.-Vl. Wg

Obst — Kirschen auf
dem Baum kauft u .
pflückt gegen Obst¬
anteil Müller , Obst -
An- und - Verkauf ,
Bahnhofstr . 45, 1.
Karte genügt .

Wohn - u. Schlafzint ,
o . gr . Wohnschlaf -
zim . , von alt . Herrn
gesucht . Bettwäsche
vorhanden . Ang . u .
K 357 an Tagbl .- V.

Residenz -Theater , Telefon 27506 .
Donnerstag , 4. Juni , Freitag , 5. Juni ,
Samstag , 6. Juni , Sonntag , 7. Juni . Mon¬
tag , 8. Juni , Dienstag , 9. Juni jeweils

Zimmer , möbliert , f ,
Frau mit Säugling
ges . , wo Kind von
8—4 Uhr betreut w .
kann . Angebote u .
L 355 an Tagbl .- V.

Wagen , elektr . ange¬
triebener , » ädrig . ,
für Gehbehinderten
zu kaufen gesucht .
Ang . A 760 T.-V.

Leiter - od . Kasten¬
wagen . gebr . , ges .
Ang . W 350 T.-V.

Jugendliche zugelassen . Wo . 15.30 , 17.45 ,
20, So . 13.30 Uhr .

3-Zimmer - Wohnung
gesucht . Angebote
u . K 345 an T.- V.

testen , eis .

Pelzmantel , gut erh .
zu k . ges . Angeb .
u . W 345 an T.- V.

Mtb . geg . eine gr .
2-ZIm.-Wohn . Nähe
Bahnh .Ang .E 345TV.

Kinder - Sportwagen ,
gut erh . , Gummibe¬
reifung . zu kaufen
gesucht . Angeb . u .
M 357 an TV.

Säugling sof . od . z .
15 Juni gesucht . 2- Zim .-Wohn -, Nähe

Alte Photographien
von der ob . Markt¬
straße , bes . v. Ein¬
horn dringend ges .
Kirchgasse 53, Part .
Büro .

Zimmer , sep . mit
Kochgcl . Nähe Wil¬
helms » . v . berufs¬
tätig . Fräulein ges .
Angeb . S 344 T.-V.

Frauen ! Töchter ! Montag , den 8. Juni ,
beginnt ein praktischer fünfstündiger
Kursus im Tischdecken , und Servieren ,
verbunden mit einem Vortrag über Um¬
gangsformen und moderne Gastlichkeit .
Wie sollen wir essen ? Modernes Tafel¬
decken und Servieren mit allen Geräten ,
Serviettenfalten , Speisenfolge , Empfang
der Gäste , Vorstellungen , Regeln für
Hausangestellte , Gastgeber , Gäste usw .
Honorar für den ganzen Kursus 10 RM.
Tageskursus 15.30 bis 17.30 Uhr , Abend¬
kursus 19.30 bis 21.30 Uhr . Anmeldung
nur am Eröffnungstag von 15 bis 15.30
Uhr und von 19 bis 19.30 Uhr im Saal
des Paulinenschlößchen , Sonnenberger
Straße 6/12 , Wiesbaden . Helene Weyand ,
Kursusleiterin seit 1917. Fünf Papier¬
servietten initbringem

Krankenanstalten zum sofortigen Eintritt
gesucht . Bewerbung und sofortige Vor¬
stellung bei den Städtischen Kranken -

Kleinbild oder 6X9
Photo - Appar , neu
u . auch gebr . , ges .
Ang . T 353 T.-V.

1—2- Zimmerwohnung , in gutem Hause zum
1. Juli gesucht , evtl , ein großes leeres
Zimmer . Angebote an Frau Eva Vollert ,
Astoria - Lichtspiele . Viktoriastraße 41

Französisch ! Erste Stunde für Anfänger :
Montag , 8. Juni . 6.30 abends . Für Fort¬
geschrittene laufende Kurse (einzeln und
in kleinen Zirkeln ) in Englisch , Franzö¬
sisch , Italienisch , Spanisch usw . Anfänger
jederzeit . Vorbereitung zum Dolmetscher -
Examen in allen Sprachen durch nat .
Lehrkräfte . Nadth .-Unterr . , ,Sprachen¬
schule “ , Wilhelmstraße 50, Tel . 26593.
Übersetzungen . Sprechstunden : 9—13 u .
16 bis 21 Uhr .
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Speisezimmer zu k .
gesucht . Angebote
unter K 356 T.-V.

Füßballschuhe , Gr .40,
gut erhalten , zu k .
gesucht . Ang . S 355
an Tagbl .-Verl .

Anzug , Gr . 50/52 ,
sehr gut erhalt . , u .
ü ebergangs -Mantel ,
Gr . 52, sow . Dam .-
Jackenkleid , Gr . 42
u . 46, ges . Preis -
ang . K 351 T.-V.

Ufa -Palast , Wühelmstraße Nr . 36 .
Heute Donnerstag , letzter Tag : „ Schick¬
sal “ . Ein Wien - Film im Verleih der Ufa ,
mit Heinrich George , Gisela Uhlen , Will
Quadflieg , W. Hinz . Spielleitung : Geza
v . Bolvary . Ein Kunstwerk , wie es der
„ Postmeister “ war ! Nicht für Jugend¬
liche zugelassen . Wo. 15.30, 17.45, 20.
So . 13.30 Uhr .

Mod . D .-Armb . -Uhr
w . Spiegelsdirank ,
gesucht . Angeb . u .
M 358 an Tagbl .-V.

Deutsches Theater . Freitag , 5. Juni ,
19 bis gegen 21.45, Stamm - Reihe E 27 :
„ Der Waffenschmied “ . Preise B.

50 bis 100 Stühle od . Werkschemel , sowie
Tische oder Werkbänke von 25 bis 50 m
Gesamtlänge zu kaufen oder zu leihen
gesucht . Becco , Wiesbaden , Bleichstr . 18,
F. 28681 _______________________

Astoria , Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
Wo . 15.30 , 17.45 , 20 Uhr , So . 13, 15.20,
17.40 , 20 Uhr . 2 . Woche ! Lachen am
laufenden Band über Pat und Patachon
in : „ Mädchenräuber “ . Jugend hat
Zutritt . ________________

Kleinbildkamera mit
Optik 1 :2 od . 1 :2,8
zu kauf . ges . Preis -
ang . u . A 752 T.-V.

H.- Anz . , g. erh . Gr .
52/54 z. kauf . ges .
Angeb . W 355 T.-V.

Taschenuhr , silberne
Stopuhr , gut . Werk ,
95 Mk . vk . Walther
l anggase 44 , 1. St .

Kellerräume , größere , mit dazugehörigen
Lager - , Pack - u. Büroräumen auf sofort
zu mieten oder zu kaufen gesucht .
A. Göbel , Weingroßhandl . u . Kellerei ,
Bahnhofstraße 46 , Telefon 28354.

gesdiäft gesucht .
Feinkost Feickert ,
Marktplatz 1.

Dauerm . sof . oder
15. 6. , 1. 7. ges .
Angebote mit Preis
unter D 356 an den
Tagblatt - Verlag .

Schneiderin , geübte ,
f . bald . Änderung ,
auß . d. Hause ges .
Angeb . D 347 T.-V.

Schlafzim . u . Küche ,
mod . u . gut erhalt ,
zu kaufen ges . An-
geb . F 357 Tagbl - V.

perfekt , für Neu¬
anfertigung u . In¬
standhaltung der
Haushaltwäsche
(muß Maschinen¬
stopfen können ) ,
jede Woche 1 bis
2 Tage laufend so¬
fort gesucht . Ang .
u . A 763 an T.-V.

Film -Palast , Schwalbacher Str .
Voranzeige : Es hat sich bereits wieder
herumgesprochen , daß in den nächsten
Wochen eine Anzahl Filme im Spielplan

19.30 bis 21.30 Uhr : 6 Gastspiele Staats¬
schauspielerin Lil Dagover mit Berliner Römer -Lichtspiele W .-Dotzheim ;
Ensemble in „ Maria Eichkämper “ (Soll I „ Einer zu viel an Bord “ .

Herren -Sommer - und
Regenmantel , leicht ,
Gr . 52, bd . g. erh . ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . E 359 T.-V.

„ Wenn wir alle Engel wären “ . In die¬
sem köstlichen Lustspiel läßt uns Heinz
Rühmann Tränen lachen . Nickt für

Union -Theater , Rheinstraße 47 .
„ Der rote Reiter " , mit Ivan Petomäi ,
Camilla Hom . Marie Luise Claudius
u . a . Anfang : Wo . 3.30. 5 .45, 8 Uhr .
So . ab 1.45 Uhr ._______________________

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
Morgen , Freitag , Erstaufführung : „ Vio - I Verkäuferin , tüchtig ,
lanta “ , ein Ufa - Film der Ostermayr für mein Feinkost -
Produktion , mit Annelies Reinhold , Rich . | und Kolonialwaren -
Häussler , H . Schiink , u . a . Nicht für

bringen sow . leichte
Schreinerarbeiten in
einem Landhaus
übernehmen ? Ang.
u . A 764 an T.-V.

gesucht . —
Schmidt , Steuben -

Hausgehilfin , zuverl . I Priv .- Logic m . Ver -
f . mein . Geschäfts - 1 pfleg . Nähe Kuran¬
haushalt f . ganze I läge sucht feine' *” ältere Dame . Ang .

Zimmer , sonn . , leer
o . möbl . , gut hzb . ,
m . Kockg . z. 1. Juli
zu mieten gesucht .
Angebote abzug . b .
dem Pförtner der
Regierung , Luisenst .

Zimmer , möbliert ,
Kifchenben . u . Ab¬
stellraum 1. 1. od .
2. St . , v . alt . geb .
Frl . , sehr ruhig ,

pünktl . zahl . sogl .
ges . Ang . G 344 TV.

Elektrofachmann oder Feinmechaniker , ge¬
wissenhafter , und vertrauenswürdiger ,
zur Leitung und Überwachung eines mit
einer größeren Anzahl von Frauen be¬
schäftigten elektr . Montagebetriebes , ge¬
sucht . Schriftliche Bewerbungen an
Becco K.-G. , Wiesbaden . __

Kleiderschränke ,
komplette Zimmer ,
Küchen , Schreib¬
tisch , Wäsche - und
Bücherschr . , Sofa ,
Sessel , Chaiselong . »
Matratzen , Deck¬
betten , Ges Airr¬
und Haushaltungs¬
gegenstände so¬
wie Möbel aller
Art zu kaufen
gesucht . Heesen ,
Bleichstraße 36.

Thalia - Theater , Kirchgasse 72 .
Zweite Woche . „ Anuschka “ , mit Hilde
Krahl , Siegfried Breuer , Friedl Czepa ,
Rolf Wanka , Ant . Pointner , Elise Aulin - --- ----------
ger . Fr . Odemar . Ein Mädchenschicksal Lehrmädchen , kaufm .
von Opfer , Leid und Liebe . Anuschka , I s0f0rt gesucht . Ver¬
ein kleines , schlichtes Mädel vom Lande , I Zustellen b. Photo -
wird im Wien der Jahrhundertwende in I Lückefett , Taunus -
den Strudel verhängnisvoller Ereignisse I straße 6.
gerissen , muß Ruf und Ehre verteidigen , I

Weißzeugnäherin ,
rettet die gefährdete Ehe zweier Men - 1 - - - -
sehen und erobert sich die eigene Zu¬
kunft an der Seite des Geliebten . Dazu
die deutsche Wochenschau . Jugendliche
nicht zugelassen . Anfangszweiten : Wo.
15, 17.30, 20 Uhr . So auch 13 Uhr .

Zimm .- Serv .- Mädck .
ab Mitte Juni für
ca . 2 Mon . z. Aus¬
hilfe ges . Villa v .-
der - Hevde , Steu -
benstraße 3

Tausche meine ge¬
räumige preiswerte
5-Zlm .-Wohn . mit
Balkon , Bad , Man¬
sarde u . , 2 Kellern ,
Hochpart . , 1. Zentr . ,
ruhige Lage , gegen
2- Z.- W. mit Bad ,
Zubeh . und Heizung
Ausf . Angeb . unter
M 353 an T.-Verl .

iindersportwagen ,
gut erh . , sof . ges .
Ang , u . K 343 TV.

Beginn neuer Kurse für Anfänger u . Fort¬
geschrittene , Schreibmaschine (10-Finger -
System ) , Deutsche Einheitskurzschrift ,
Korrespondenz u . Handelskunde , Buch¬
führungskurse (einf . u . dopp . . Durch -
schreibebuchf .) , Französisch f. Anfänger ,
Französisch für Fortgeschrittene , Eng¬
lisch (für Anfänger ) von 15.30 bis 18.30
Uhr . Abendkurse von 19.30 bis 22 Uhr .
Fernsprecher 220 35, nur von 14 bis
22 Uhr . Ruth Reinhardt , Grabenstr . 2, 2.
rechts . Kurse nur für Damen . Mitglied
des Reichsverbandes , amtlich zugelassene
Schreibstube . Mittwochs und Samstags
keine Sprechstunde .

Blechkanister und Eisenfässer , Größe 50
bis 200 kg kauft in gutem Zustande Lud¬
wig Messer , Frankfurt a . M., Finken¬
hofstraße 11

Stellmacker , welcher
Erfahrung in Repa¬
ratur von Pkw .- u . I
Lkw .-Aufbauten hat !
und selbständig
arbeiten kann , für
Werkstatt im be¬
setzten Westgebiet
gesucht . Autohaus
Wiesbaden G. m. b .
H . , Opelhaus .

Hausdiener , sowie
Zimmermädchen so¬
fort gesucht . Adr .
im Tagbl .- Verl . Tx

Hausgehilfin , selbständig , xuveriäasig , ev .
auch Vi Tage , gesucht . Vorstellen nur I Brautkl . m . U .- KL , 1.
17 bis

*
18 Uhr , Privatheini , Wilhelm - I g.z . , Gr .42 . 80.- Er -

8traße 38, 2.___________________ I benh . , Bierst .Str .42b

Zimmer , möbl . , von
berufst . Dame ges .
Ang . W 354 T.-V.

Zim ., freundl . möbl . ,
in gut . Lage , mögl .
m . Kockg . , 2 Sdüaf -
geleg . , Lickt , Heiz ,
usw . , sofort oder
z. 15. Juni von Be¬
amten gesucht . An¬
geb . u . W 358 T.-V.

Damensdiuhe , Gr . 36
gut erh . , zu kaufen
gesucht , evtl , mit
hohem Absatz . An¬
gebote unter D 358
an den Tagbl .-Verl .

2—4 - Zimmer -Wohnung mit Küche oder
Küchenbenutzung für sofort gesucht .
Angebote an Berthold Jacoby Nachf .
Robert Ulrich , Wiesbaden . Taunus¬
straße 9, Telefon 594 46

Hausmädch . in Dau - I Ehepaar z. 1. 7. ge-
sofortl sucht . Angebote m .

Pension I preis u . L 357 a . d.

Morgenhilfe , saub . ,
2x wöch., 2- 3 Std .
gesucht Gustav -
Freytag -Str . 7, 1.

Iiijhnerauihu
’ Hornhaut , Warzen

beseitigt unfehlbar
Sicherweg . Nur
echt in der Tube u .
mit Garantieschein .

Tube 60 Pfg .

Sicherung
Zu haben i . d . Fachgeseh . beet bei
Parfümerie Dette , Michelsberg 6

® ,e6/oe -

I,de > Bio,,
" 0 S ' S

" ‘ ■‘ ' •SS *

ist das Beste gerade gut genug .
Die Vorzüge des Materials (Zell¬
stoff -Flaum ) und peinlichste Sorg¬
falt bei der Herstellung erwarben
und erhalten der neuzeitlichen
Cornelia - Hygiene das Vertrauen
von Millionen Frauen im In- und
Ausland .

Scala , Groß -Variete , Telefon 25950 . —— —— — — — —— — --
Täglich 7.45 Uhr die große Variete -Revue I Gebietsvergleichskampf im Boxen : Hessen -
mit Gastspiel Robert Dorsay , der beliebte 1 Nassau gegen Moselland , Samstag , den
Film - u . Variete - Komiker , assistiert von I 6. Juni , 20 Uhr Paulinenschlößchen .

Küche , Werkstatt , gr . , hell ,
und gr . Lagerkeller
Westend , z. v . Näh .

Volksempfäng . , gr .u .
kleiner , u . gut er¬
halt . Fahrrad z.k .g.
Ang , u B 346 TV.

Roßhaar kauft
Holland , Sedan -
straße 5.___________

Möbel , Teppiche ,
Haushaltungs - und
andere Gebrauchs¬
gegenstände , ganze
Einricht , u . Nach¬
lässe kauft Klapper

Damensalon Jacobshagen , Kranzplatz 3/4,1 Welche ältere Dame
Anruf 25291, empfiehlt Dauerwellen und ] gibt ebens . Dame
Haarfarben . 1—2 Zimmer nebst

Kudienanteil od . kl .
Küche v . ihrer Woh¬
nung ab ? Adresse
im Tagbl .- Verl . Wf

I.-W.-Mantel , H.-

5 Monate zur Aus - I — — 77! T
hllfe ges . Schlier , 2 Zimmer , möbl . o .
Adolfs » . 5. T. 23174 leer , In Pens . , audi

- ------------ — — I Privat , v . geb . alt .

" MÄ - Ä SSVÄ . .S
"

. « ;

Luna -Theater , Schwalbacher Str . I Wortmann , Wiesbaden , Seerobemr . 22.

Grit Haid . M. Svmo _R A. Roberts
] unge f| ei6 kriftig , nickt unter 14 Jahre ,

G . Alexander . „ Ungarmadel ._________ | für Botengänge , Silberputzen u . sonstige
vorkommend . Arbeiten gesucht . Juwelier

Überg .- Mtl . Gr . 48,
D .- Sommermtl . Gr .
42 , gut erh . , und
Fotoapparat zu k .
gesucht . Tel . 27207,
von 5—6 Uhr .

Bademantel , Bade¬
anzug u . Bademütze
für 14jähr . Mädch . ,
alles gut erhalten ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . F 359 T.-V.

Kurhaus . Freitag , 5. Juni , 11.30 Uhr : 1
Brunnenkolonnade Konzert . 16 Uhr : ITropfstein -Grotte , .Dotzheimer Straße 19.
Konzert , Leitung : Ernst Schalck . 20 Uhr : I Hause der Scala täglich 18 Uhr
Konzert , Leitung : August Vogt . I konzertiert Wally Pohls Damen - und

Ein Film von Liebe und jungen Leuten
nach Motiven der Operette von Josef I Die Praxisräume des Dentisten Rehm ,
Strauß „ Frühlingsluft “ mit Magda I 3 große , helle , freundliche Zimmer , auch
Schneider -Wolf , Albach Retty , Hilde von | als Bureau oder Geschäftsräume ganz
Stolz und Rudolf Platte . Spielleitung : I oder geteilt zu verm . Beste Geschäfts -
Karl Laraac . Jugendliche haben keinen I läge . Dentist Rehm , Friedridistr . 50, 1. 1.
Zutritt . Die neueste Wochenschau . Be- I ------ — —
ginn : Wo. täglich 20.00 Uhr , Mittwoch 12 Zimmer ,
nach « . 15.00 Uhr . | Mansarde , Kell . , z .

1. Juli zu vermiet .
Ang . u . H 357 TV.

Herrn - od . Damenrad
gut erhalt . , zu kauf ,
gesucht . Angebote
an Atzinger , Hell¬
mundstraße 8 , L

Capitol , am Kurhaus , TeL 22266 . _____________
Wo . 15.30 , 17.40 . 20 Uhr , So. 13, 15.20 . _ . . zweimal wöchentlich gesucht . An- Kinder -Kleidung für
17.45 , 20 Uhr . Heute , Donnerstag , letzter | £ote an ß Frenz , Werbungsmittler , I Jungens u . Mädch .
Tag ! Heinz Rühmann , Leni Marenbach : Wiesbaden , Langgasse 4 | von 3-6 Jahren von

— ' ~ x— “ T" 1 -- —-------- “ -------- 1 2- 14 Mk . , MädAen -
mäntelchen von 8 b.
25 Mk . , Mädchen¬
schuhe , Gr . 37, 6 b .
8 Mk . i . A. zu ver¬
kauf . Rüdesheimer
Straße 16, 3 links ,
nur am Samstag
v . 16 bis 19 Uhr o.
Fernsprecher 21652.

_ I Heizer für unsere

Capitol , am Kurhaus TeL 22266 . 1 Heizungsanlage jn

Voranzeige ! Ab Freitag : „ Bruderlein
fein “ . Der reizende Wiener Film mit
Marte Harell , Hans Holt , Herrn . Thimig --
Paul Hörbiger , Winnie Markus . Jugend - I Wer kann einigen
liehe ab 14 Jahre zugelassen . I Kellern Gestelle an -

Kinderw . , n . g. mod .
für 15 Mk . zu verk .
Adr , im T.- Vl. Wd

Ablaufbr . 6.- , Etag .
m . Tonnen 3.- , pr .
D .-Halbsch . , getr .,

40/41 , 5.- zu verk .
Kais .- Fr .-Ring 1, 2 r

sind , die man gern wledersieht . Am 7. u .
8. Juni , Sonntag und Montag , läuft der
Terra - Großfilm „ Jud Süß “ mit Ferdinand
Marian in der Titelrolle ; am 9. und
10. Juni , Dienstag und Mittwoch , „ In¬
kognito “ mit Hansi Knoteck und Gustav
Fröhlich ; am 11. u . 12. Juni , Donnerstag ____________________ _
und Freitag , „ Gefährliches Spiel “ mit I F „ und Mädchen für saubere , leichte
Jenny Jugo , Karl Martell , Theo Lingen ; । - ■ •«* <**
^ m 17. und 18. Juni „ Dorf im roten
Sturm “ (Friesennot ) , ein großer Film ,

DteStag . du Lustspiel „ Nanette “ mit > — so (onl « n Etotritt

Jenny Jugo , Hans Söhnker , Albrecht

ten gesucht . Ang .
Stütze , evtl , tage - I u - D 344 an T ~v -

weise , f . Weißzeug 2—3- Zim .-Wohmmg
gesuckt . Badhotel {ür sofort oder
Goldener Brunnen . I später von Reicks -

Hausangest ., tüAtig , I angestellten ges .
mit gut . Kockkennt - | Ang . T 332 T.- V.
nlssen , für frauen¬
losen Etagenhaush ,
zum bald . Eintritt
ges . Angebote unt .
L 358 an Tagbl .- VI.

Wer besorgt die
Wäsche für allein¬
stehenden Herrn ?
Angeb . B 357 T.-V.

Wer striAt Damen -
Pullover ? Aneeb .
E 356 Tagbl .-Verl .

Kd.- Sportwagen sof .
zu kaufen gesuckt .
Heckmann , Gustav -
Freytag - Straße 4.

Kinderwagen (mögl .
Korbwagen ) modern
gut erhalten , aus
gutem Hause zu
kaufen gesucht . —
Angebote u . M 344
an den Tagbl .- VI.

Apollo , Moritzstr . 6, Tel . 62226 .
Wo . 15.30, 17.45 , 20.00 Uhr . So . 13.00 ,
15.20, 17.40 , 20 Uhr : „ Brüderlein fein “ .
Der schöne Wiener Film mit Marte
Harell , Winnie Markus , Jane Tilden ,
Hans Holt , Hermann Thimig , Paul Hör¬
biger . Ein Film um den volkstümlichen
Ferdinand Raimund aus den Biedermeier - -------- --- ------------- -------------------
tagen Wiens . Jugendliche ab 14 Jahre stundenfrau > ZUVerläss. , täglich von 8 bis I D.- Pelzmantel , neu -
zugelassen .__ ____ | 14 uhr sofort gesucht . Verstellen nur wert . , 550 M. verk .

17 ig uhr . Privatheim , Wilhelms » .38, 2. I Adr , im T.-V. Wb

Walhalla -Theater , Film u -VarietS .
„ Der verkaufte Großvater “ , mit Josef I
Eichheim , Winnie Markus , Oskar Sima . I
Das viel gespielte und viel belachte
Theaterstück feiert fröhliche Auferstehung
in dem gleichnamigen Film , der restlos I
den Beifall eines froh gestimmten Publi - I
kum « findet . Spielleitung : Joe Stöckel .
Bühne : 2 Glowers . Jugend nicht zuge¬
lassen . 15.00 , 17.30, 20.00 Uhr . Sonntag
auck 13 Uhr ._______________ ____________ I

Film -Palast , Schwalbacher Str .
spielt heute Donnerstag 15.00 , 17.30, u . I
20 Uhr letztmalig den Ufa - Film „ Gaspa -
rone “ mit Marika Rökk , Johannes
Heesters , Leo Slezak , Rudolf Platte .
Der Film hat gestern dem ausverkauften
Hause viel Freude bereitet . — Es ist
lange nicht so herzhaft gelacht worden .
Besorgen Sie sich rechtzeitig Eintritts¬
karten . Freitag und Samstag ist der |
Terra - Großfilm „ OpernbaU " im Spiel -

plan . . . auch einer jener Filme , nadi
dem immer wieder gefragt wird .

Kinderpflege -Artikel kauft man in den wurde

Fachdrogerien Wisson , Kaiser -Frdr .-Rlng - 8ri VE1N ' mit

Luxemburgs » . , Götz , DotzheimetStr . Ecke t uo T - V
Loreleyring , Schneider , Römerberg 2—4. I ° '

Herren -Reitsattel zu
kaufen gesucht .
Angebote u . H 355
an den Tagbl .-Verl .
od . Telefon 23797.

Stutzflügel ges . , gut¬
erhaltenes Marken¬
instrument . Ang . a .
K. Weinz , Taunus¬
str . 43. Tel . 22644.

Pflegerin o. Kranken¬
schwester z . Pflege
eines teilweise ge¬
lähmten Herrn ge¬
sucht Frltz -Reuter -
Straße 2, 1. St .

Wer betreut halb - o .
ganztägig d. Kinder

।eines kinderreichen
Haushaltes ? Dipl .-
Chemiker Backhaus
Klopsto Astraße 2.
Telefon 27381.

Zwei Frack - Anzüge ,
Größe 48—52, von
40- 50 Mk. zu verk .
Rüdesheim . Str . 16,
3. Stock links , nur
Samstag 16- 19 Uhr .

Anzug , grau , 40 M. ,
Frackanzug 120 M.,
gut erh . , Tel . 20508

Büfett (Nußb .) , alt .
Form 150.— wegen
Platzmang . z. verk .
v . 12-2. Tel . 29255

Schlafzimmer , einf .,
für 150 RM zu ver¬
kaufen . Zu erfrag .
Wiesbaden - Biebrich ,
Kasteler Str . 9 , P.

Opel , . P4 , Cabrio -
Limousine . v . Auto -
Wink . Wiesbaden ,
Bahnhofstraße 10.

Kinderwagen , g. erh .
für 20 RM zu verk .
Anz . zw . 6 u . 7 U.
Bismarckring 6 P. 1.

Zimmerofen , älterer ,
heizt gut , f . 25 Mk.
zu verkauf . Adolfs -
aliee 51, 2. Stock .

2 Agaven , gr . , ä 8.-
jap . Rohrkoffer 6.-
zu vk . Lisztstr . 17.

Kinder -Klappstühlch .
zu kaufen gesucht .
Nerostraße 37, 2.

Schreibmaschine von
größerem Industrie¬
werk zu kaufen ge¬
sucht . Angebote u .
A 765 ah Tagbl .- VI.

Hm .-Ueberg .- Mantel
o . Wettermant . , Gr .
50. gut erh ., ges .
Ang . S 346 T.- V,

Anzug , mltti . Figur ,
g. e . , v . Priv . z . k .
ges . Ang . G 343 TV.

Klavier , gebr . , zu
kaufen ges . Preis -
angeb . G 352 T.-V.

Klavier , gut erhalt . ,
zu kaufen gesucht .
Adr , im T.-Vl. We

Pianos , Flügel in je¬
der Preislage , auch
reparaturbedürftig ,
gegen bar gesucht .
Hoffmann , Mainz ,
Flachsmarkt 1.

Ziehharmonika zu
kaufen gesucht .
Angebote erbeten u .
D 355 an T.-Verl .

Volksempfänger zu
kaufen gesuckt . An-
geb . T 341 T.-V.

Herren - Armbanduhr ,
Hm .- Schuhe Gr . 45 /
46. H .- Kleppermtl . ,
H.- Sportsakko , all .
g. erh . , Bettcouch ,
Kabinenkoff . o . gr .
Handkoffer , Volks¬
empfänger f . Netz -
anschL , 120 V., od .
kl . Volksempfänger
(Bezirksempfänger )
f . NetzanschL , 120
Volt , zu kauf . ges .
Preisang . u . D 349
T.-Verl . Gebe evtl .
1 zweitür . gr . Klei -
dersckrk . in Tausch

Damen - Pelzmantel ,
nur nw ., Gr . 46-48,
zu kaufen gesucht .
Ang . B 354 T.-V.

Anzug , Qr . 48, und
Schlafanzug , neuw .,
zu kaufen gesucht .
Ang . W 348 T.- V.

Anzug , gut erhalten ,
für mittlere Figur
zu kaufen gesuckt .
Ang . L 353 T.-V.

oder stundenweise I — --- .. .
gesucht . Pension Biete 2- Z.- W. mit
Schmidt , Steuben - Mans , in Wiesbad -
«traße 5 I Igstadt ; suche 3-4-
stranej --------- z .-W. mit Bad in

Frau , jüngere , fleiß . I Wiesbaden . Angeb .
von 8—3 Uhr für I S 349 an Tagbl . -V.
Hausarbeit gesucht I - — ~ ~

Kopp , Hindenburg - Tausche schon gel .
allee 31 I 3-Zim ^ W. unemg .

Badewanne , Eisschr , |
Roll wand , Garten -
möbel , gute Näh¬
maschine , Herren -
u . Damen - Fahrrad
zu kaufen gesuckt .
Klapper , Taunus -
str . 40. Tel . 28459. |

Warmwasser -Bereiter
elektrisch , neuw .,
120 V, ca . 80 Ltr . ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . M 328 TV.

2—3 geb . Bleche für
Gasbackof . ,32VrX45
ges . Ang . G 345 TV.

Höhensonne z . k . g.
Pr .- Ang . m . Fabrik¬
marke u . Stärke u .
L, 345 an Tagbl .- V.

Gartenschirm gesucht
Ang , u . S 359 T.-V.

Luise Mentges . Ferner drei Conchas ,
großer Balance - und Elastik - Akt , Nina
Karpowa , Trapez -Sensation vom Winter¬
garten Berlin , Claudia Argenta — die . - ----------------- --
tanzende Silberstatue , zwei Weinetty , I Ihre Fuße pflegt Gilbert , der Friseur mit I p^ ^ tspitzwohnung
Lilli Köhler , Springwunder , Sissy Klein , | der 40jahrigen Erfahrung , Kirchgasse 54, I in eventuell
Wiesbadener Nadiwuchskünstlerin . Lacken | Eingang Kieme Sdiwalbacher Straße 2, I übernahme d.Haus -
wir nun in der Scala mit Robert Dorsay I I Telefon 22111. Ärztlich empfohlen .______ I Verwaltung , von
Vorverkauf täglich ab 16 Uhr , Scala - <. . . 1864 . G Adrian Spedition , Mö- I Pcns - Beamtenehep .
Lasse . - Samstag u . Sonntag , 15.30 Uhr Lagerang FemspreA - s

”
m- «esudtt Angebote

Familienvorstellung . I mel -Nr . 592 26 I u - u 333 an X,~V1

Mädchenkleider und
Blusen , Gr . 40/42 ,
von 3 bis 12 Mk .,
Schuhe , Größe 37,
6—8 Mk . zu verk .
Rßdesheim . Str . 16.
3. Stock links , nur
Samstag 16- 19 Uhr .

Gummimantel , Gr . 48
30.- . Lederolmantel ,
Gr . 42 , 15.- , Rock
5.- , Bl . 5.- , Jacke 5
f . IZjähr . , Gasherd ,
2fL, 10 Mk . , all . g .
erh . , zu vk . Anzus .
ab 20 Uhr Adel -
heidstr . 35, Stb . 1 r

Waldwagen , leicht , f .
35 RM zu verkauf .
Näheres bei Muth ,
Schiersteiner Str . 11
Hth . , anz . 1—3 U.

Damenrad , gebr . , g.
Angeb . G 358 T.- V.

Damenfahrrad , Bal -
lonbereif . , gut er¬
halten , ges . Ang .
G 356 Tagbl . -Verl .

Briefmarken -Ankauf von Sammlungen und
besseren Einzelmarken , Briefmarkenhaus
Dr . Becker , Langgasse 56, Telefon 26683 .

Klaviere , Flügel , Grammophone u . Schall¬
platten , Jagd - und Theatergläser , Kunst -
u . Aufstellsachen , kauft Klapper , Tau¬
nusstraße 40 u . Moritzstr . 3, Telefon
Nr . 28459_________________________________

Orient -Teppiche , Verbinden , Gobelins und
Aubussons kauft stets in allen Größen
bej sofortiger Kasse J . Fritz , Wiesbaden ,
Rosenstraße 8, Fernruf 25321. Auch Ver -
mittlung ist erwünscht .

Puppenwagen , mod „
zu kaufen gesucht
Ang . K 355 T.-V.

Puppenwagen , mod . ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . T 345 TV.

Kleider -Wäscheschr . ,
gut erhalt . , sofort
zu kaufen gesucht .
Preisangebote unt .
G 355 an T.-Verl .

Kleiderschrank , 3tür .
von Privat zu kauf ,
gesucht . Angeb . u .
S 351 an T.-Verl .

Eisschrank , klein , z .
kaufen ges . Angeb .
E 357 Tagbl .-Verl .

Eisschrank , klein , zu
kaufen gesucht . An -
geb . u . T 359 T.-V.

Korbsessel m. Tisch ,
ca . 9 qm Linoleum
od . Stragula sowie
größere Einmach -
Steinguttöpfe zu k .
gesucht . Preisangeb .
u . G 359 an T.-V.

Paddelboot zu kauf ,
gesucht . Angeb . u .
T 354 an T.-Verl .

Badewanne , gut erh . ,
zu kauf . ges . Ang .
u . M 356 an TV.

Fußgymnastik erhol -

leistungsfähig ,
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